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3843. Jahrgang 
Freitag 

21. September 2018

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Montag, den 24. September 2018, findet um 19 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 25.07.2018 
3. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
4. Neustrukturierung der Trinkwasserversorgung in Lauterstein: 

Stellung eines Zuschussantrages aus Mitteln der Förderrichtli-
nien Wasserwirtschaft 

5. Beteiligung der Stadt Lauterstein am Zweckverband Wasser-
versorgung Ostalb 

6. Friedhofsanierung Weißenstein: Sachstandsbericht 
7. Friedhofswesen: Beschaffung von Urnenstelen 
8. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Bürgerbüro und Standesamt geschlossen
Am Freitag, den 5. Oktober 2018 bleiben das Bürgerbüro und 
das Standesamt geschlossen. In dringenden Fällen kann das 
Standesamt zwischen 8.00 und 8.30 Uhr tel. unter der Nummer 
07332/9669-21 erreicht werden. Wir bitten um Beachtung
Stadtverwaltung Lauterstein

Wasser-Abschlag zum 30. September 2018
Die 3. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2018 ist am 30. September 2018 zur Zahlung fällig. 
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses 
Termins. Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Be-
scheid, die eine Über-oder Unterzahlung auf Ihrem Wasser-bzw. 
Abwasserkonto haben. Denjenigen, welche der Stadtkasse Lau-
terstein eine Einzugsermächtigung ausgestellt haben, wird der 
fällige Abschlag zum 30. September 2018 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Verunreinigungen durch Hundekot
Leider ist es auf den Spielplätzen der Stadt Lauterstein in der 
jüngeren Vergangenheit wieder vermehrt zu Verunreinigungen 

durch Hundekot und Hundekottüten gekommen. Dies darf und 
muss nicht sein! Alle Hundehalter sind dafür verantwortlich, dass 
der Kot des Hundes nach Erledigung des Geschäftes ordnungs-
gemäß entsorgt wird. Dies kann entweder durch die von der 
Stadt bereitgestellten Kottüten mit anschließendem Einwurf in 
die hierfür vorgesehen Behälter erfolgen, oder durch anderweiti-
ge Entsorgung im privaten Hausmüll. In diesem Zusammenhang 
wird auf § 13 der städtischen Polizeiverordnung verwiesen. Hier 
heißt es: „Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu 
sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. 
Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseiti-
gen.“
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß gegen 
die vorgenannte Regelung eine Ordnungswidrigkeit im Sinne der 
Polizeiverordnung darstellt und mit einem Bußgeld in Höhe von 
bis zu 1.000 Euro geahndet werden kann und wird! Entspre-
chende Hinweise auf Verstöße nimmt die Stadtverwaltung gerne 
entgegen.

Grünmassesammlungen 
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 
27. September 2018 statt.
Bitte beachten Sie, dass im gesamten Landkreis keine Papiersäk-
ke mehr mitgenommen werden. Benutzen Sie für Laub, Gras-
schnitt und andere lose Grünabfälle bitte Gartenbags oder an-
dere offene Behältnisse wie kleinere Plastikwannen oder Körbe. 
Papier- und Plastiksäcke sowie Plastiktüten werden nicht geleert. 
Bitte bedenken Sie auch, dass 120- oder 240-Liter Mülltonnen, 
große Plastikfässer oder andere Behältnisse, die wegen ihrer 
Größe vom Müllwerker nicht problemlos in das Sammelfahrzeug 
entleert werden können, für die Grünmassesammlung ungeeig-
net sind. Sperrige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse passen, 
wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt bereitge-
stellt werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitgenommen.
Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm Durch-
messer sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können bei den 
Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-Gosbach, 
Deggingen und Kuchen angeliefert werden (die jeweiligen Öff-
nungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de oder in Ihrem 
Abfall-ABC).
Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpackungs-
schnur (kein Draht!).
Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrundstück 
wird Grünabfall nicht abgeholt.
Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Dr. Mangold vom 03.09. - 21.09.18 geschlossen
Praxis Dr. Gieren vom 11.09. - 24.09.18 geschlossen
Praxis Dr. Haas vom 17.09. - 28.09.18 geschlossen
Praxis Dr. Eppenstein vom 17.09. - 02.10.18 geschlossen 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 22./23.09.2018:
Dr. A. Freismuth-Schrag, Hasengasse 2, 73107 Eschenbach,  
Tel. 07161/941407. Sprechzeiten: 10.00  - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 21.09:: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780

Sa., 22.09.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

So., 23.09.: Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Mo., 24.09.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (07162) 939793

Di., 25.09.: Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4,  
Holzheim, Telefon (07161) 9883884

Mi., 26.09.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Do., 27.09.: Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (07161) 961250

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
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landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.
Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Abholfirma, Tel. 07161/99910-0.

Landratsamt Göppingen - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am 
Mittwoch, den 10.10.2018, vormittags von 9.30 – 12.00 Uhr
im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, im Zimmer E 71 
(Woelffle-Zimmer)
folgende Sprechstunde ab:
Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)
Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen im 
Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge entge-
gen, leistet Ausfüllhilfe. Auch Schwerbehindertenausweise kön-
nen zur Verlängerung abgegeben werden. Die Verlängerung und 
Rücksendung erfolgt durch die Dienststelle in Ulm.

Schulnachrichten

 Einschulungsfeier am Donnerstag, 
13.09.2018

 Der erster Schultag der Klasse 1 begann mit 
einem gemeinsamen ökum. Gottesdienst. Nach 
dem Segen und den guten Wünschen für die 
Erstklässler durch Frau Kaden und Frau Lang in 

der Pfarrkirche Nenningen, wurden die Schüler mit ihren Eltern 
und Angehörigen in der Aula der Grundschule Lauterstein zu 
einer Aufnahmefeier eingeladen. 

Durch das Lied „Herzlich willkommen“ begrüßten die Schüler 
alle Gäste und natürlich die neuen Erstklässler. Ein Sprach-Rap, 
ein Gedicht und Flötenstücke umrahmten die Einschulungsfeier. 
Mit viel Freude, Fleiß und Begeisterung zeigte die Klasse 3 das 
Theaterstück: „Die Einschulung“.
Zum Inhalt: Katharina kommt in die Schule. Alles Neue in der 
Schule bereitet ihr Lampenfieber. Aber durch die Hilfe des spre-
chenden Bleistifts, dem sprechenden Radiergummi, der Lehrerin, 
des Hausmeisters und den vielen, vielen Helferlein im Hinter-
grund wurde ihr die Angst genommen. Katharina freut sich nun 
auf die Schule und auf Ihre neuen Klassenkameraden
Es war ein sehr schöner Vormittag, die Einschulungsfeier hat 
den neuen Erstklässlern Mut gemacht. Die Schulzeit ist eine tolle 
Zeit. Nach der Aufnahmefeier fand die erste spannende Unter-

richtsstunde der Klasse 1 mit ihrer Lehrerin Frau Brenner statt. 
In der Zwischenzeit wurden die Eltern und Angehörigen vom 
Förderverein der Grundschule Lauterstein mit Getränken und 
einem Imbiss verwöhnt. Dann ging der erste Schultag hier an der 
Grundschule zu Ende. Wir wünschen den neuen Schülern, dass 
sie immer Spaß am Lernen und Freude in der Schule haben.

Dankeschön
Viele fleißige Hände hatten den Einschulungstag gestaltet. Ein 
herzliches Dankeschön an: Frau Kaden und Frau Lang (Gottes-
dienst), dem Förderverein Grundschule Lauterstein (Bewirtung) 
und alle Kolleginnen der Grundschule Lauterstein

 Schülerferienprogramm
 Am Donnerstag, den 6. September 2018 fand 

vom Förderverein der Grundschule Lauterstein 
im Rahmen des Schülerferienprogramms 

die „Lange Lesenacht in der Bücherei“ statt. Treffpunkt war um 
16 Uhr in der Bücherei Weißenstein. Gemeinsam mit 32 Kindern 
machten wir uns auf den Weg zur Albvereinswiese, wo wir mit 
den Kindern gemeinsam spielten und grillten. Gegen 20 Uhr 
machten wir uns wieder auf den Rückweg zur Bücherei. Wäh-
rend für die Kinder unter 10 Jahren jetzt der Kinoabend startete, 
hatten die „Großen“ viel Spaß beim abendlichen Versteckspiel 
im Städtle. Um 21 Uhr mussten wir uns von den „kleineren“ 
Gästen verabschieden, denn jetzt startete der zweite Programm-
punkt des Schülerferienprogramms für die Kinder ab 10 Jahren. 
Es wurde fleißig gespielt und gelesen und nachdem wir uns mit 
einer Pizza gestärkt hatten, konnte der Kinoabend für die „Gro-
ßen“ beginnen. Dann war auch schon Schlafenszeit und nach 
einer mehr oder weniger kurzen Nacht wurden die Kinder am 
nächsten Morgen, nach einem gemeinsamen Frühstück, wieder 
von ihren Eltern abgeholt. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht 
und wir freuen uns schon auf das Schülerferienprogramm im 
nächsten Jahr! Bedanken möchten wir uns beim Albverein Wei-
ßenstein für die großzügige Getränkespende und die Überlas-
sung der Vereinswiese. Das Grillen übernahmen Herr Alois Ziller 
und Herr Rudolf Bürgin. Herzlichen Dank für die Unterstützung.
Euer Förderverein der Grundschule Lauterstein.

10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Grundschule Lauterstein

Förderverein Grundschule Lauterstein
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 Einschulungsfeier für die neuen Fünftkläss-
ler am Schulverbund Süßen

 Am Dienstag, dem 11.09.2018, fand in der 
Bizet-Halle in Süßen die Einschulungsfeier für 

die neuen Fünftklässler des Schulverbundes Süßen (vier Klassen 
an der Realschule und zwei Klassen an der Gemeinschaftsschule) 
statt. Nach einem aufrüttelnden Auftakt durch die Trommler-
Gruppe der Gemeinschaftsschule unter der Leitung des Schul-
sozialarbeiters Tibor Schneider begrüßte der 1. Konrektor des 
Schulverbundes, Frank Hiller, die neuen Schülerinnen und 
Schüler. Er versetzte sich in seiner Ansprache in die Lage der 
Neulinge, indem er deren „mulmiges Gefühl“ verdeutlichte, 
gleichzeitig ihnen aber auch Mut zu ihrem Neustart zusprach, 
den sie zweifelsohne aufbrächten, da sie ja mit der Grundschule 
bereits eine Schulart erfolgreich abgeschlossen hätten. Frank 
Hiller betonte die Bedeutung des Lernens an Realschule und Ge-
meinschaftsschule, wies aber auch gleichzeitig auf das breitgefä-
cherte AG-Angebot am Schulverbund hin.

Anschließend präsentierte der Realschulchor der Klassen 6b und 
6c unter der Leitung von Gerda Böhner eine mitreißende zwei-
stimmige Version von „Die Gedanken sind frei“. Sofia Porsche 

(Klasse 6b) spielte eindrucksvoll am Klavier „In der Halle des 
Berglöwen“ aus der Peer-Gynt-Suite von Edvard Grieg, bevor der 
Süßener Bürgermeister Marc Kersting sich in seinem Grußwort 
über die vielen Schüleranmeldungen erfreut zeigte. Es sei von 
Eltern wie von Schülern die „richtige Entscheidung“ gewesen, 
da die neuen Fünftklässler jetzt in einem „tollen Schulverbund“ 
zuhause seien, „den die Gemeinde gern unterstützt“.
Die Elternvertreterin Elke Tippelt wünschte im Anschluss den 
Neulingen, dass jeder seinen eigenen Weg finde, und versprach 
ihnen: „Es gibt viel Neues zu entdecken!“
Nach einer kleinen, amüsanten Theater-Aufführung zum Schul-
geschehen unter der Leitung von Katja Ihring-Terzo in Kombi-
nation mit dem Chor der  Gemeinschaftsschule wurde es für 
die neuen Fünftklässler richtig spannend: Sie wurden von ihren 
Klassenlehrern aufgerufen und gingen mit ihnen in ihre Klassen-
zimmer, um die Stundenpläne und die Schulbücher in Empfang 
zu nehmen, während die Eltern gleichzeitig von der Polizei in-
teressante Informationen zum richtigen Umgang mit den neuen 
Medien erhielten.
Am späten Nachmittag machten sich die Kinder und ihre Eltern 
mit den vielen neuen Eindrücken, die sie während der Einschu-
lungsfeier gewonnen hatten, auf den Heimweg.
Text: Michael Kerll / Foto: Thorsten Müller

Exkursion zur Zimmerei Nägele
Wie in den letzten Jahren besuchten wir, eine Technikgruppe 
der Klassenstufe 7, mit unserem Techniklehrer Bastian Wachter 
vor den Sommerferiendie Zimmerei Nägele in Lauterstein-Wei-
ßenstein, wo wir vom Chef persönlich in traditioneller Zimmer-
mannskluft empfangen wurde. Herr Nägele machte mit uns eine 
Führung durch die Zimmerei und gab Einblicke in die Tradition 
der Zimmermannsleute. Große Themen waren dabei sowohl 
die Walz als auch die Arbeit mit traditionellen Werkzeugen und 
modernen Maschinen. Zum Thema Holzkunde erhielten die 
Schülerinnen und Schüler interessante Informationen zur Nut-
zung verschiedenster Holzarten, deren Vor- und Nachteile sowie 
deren Herkunft.
Die Schüler waren wieder begeistert von der Art der Wissens-
vermittlung durch Herrn Nägele und ich freue mich, dass er uns 
auch für das neue Schuljahr wieder zugesagt hat.
Text: Bastian Wachter

Lautersteiner Büchereien

 Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat 
jeden Mittwoch und Freitag von 16 Uhr bis 17 
Uhr geöffnet.

Programmvorschau:
10.10.2018 Lesecafé
12.10.2018 Kinomobil

Schulverbund Süßen 
 Zusammen Vielfalt Lernen

Leseratten Weißenstein
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Parteien und Wählervereinigungen

 CDU-Ferienstammtisch: 25 Interessierte 
besichtigen Feuerwehrmagazin 

Beim Ferienstammtisch der CDU Donzdorf-Lauterstein Anfang 
August besuchten etwa 25 Interessierte sowie der Bundestags-
abgeordnete Hermann Färber und die Landtagsabgeordnete 
Nicole Razavi das Feuerwehrmagazin in Donzdorf. Mitglieder 
der Feuerwehr führten die Gäste durch die Räumlichkeiten 
und machten auf einige Mängel aufmerksam. So fehlt es 
beispielsweise an einem Umkleideraum für Damen oder einem 
Schulungsraum. Insgesamt wurde darauf verwiesen, dass die 
Räumlichkeiten aufgrund stetig zunehmender Fahrzeuggröße 
unzulänglich seien. Die stark beengten Verhältnisse stünden 
einem schnellen und sicheren Handeln teilweise entgegen. 
Im Anschluss folgte ein gemütliches Beisammensein in der Gast-
stätte Schielein in Lauterstein 

Nachruf 
Die CDU Donzdorf-Lauterstein trauert um ihren Parteifreund und 
Kollegen 

Xaver Bundschuh

Xaver Bundschuh war seit 1961 Mitglied der CDU und begrün-
dete den Ortsverband Nenningen mit. Mit Engagement hat er 
stets das politische Geschehen in der Partei mitgeprägt. Wir 
trauern mit seiner Familie und werden Xaver Bundschuh und 
seine Arbeit stets in dankbarer Erinnerung behalten. 

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse von letzter Woche:
 SG Herbrechtingen/Bolheim - SGL 1 22:28

 Spiele in am kommenden Wochenende:
 Sa 22.09.2018 19:30 Uhr SGL 1 - HC Hohe-

nems Kreuzberghalle Nenningen
So 23.09.2018 17:00 Uhr TV Altenstadt - SGL2 Michelberghalle 
Geislingen

Württembergliga: Zum ersten Heimspiel kommt Aufsteiger 
Hohenems 
Samstag, 22. September, 19:30 Uhr / Kreuzberghalle
SG Lauterstein – HC Hohenems
Lautersteins Württembergliga-Handballer freuen sich auf ihr 
erstes Heimspiel am Samstagabend in der Kreuzberghalle. Die 
Gastmannschaft, der HC Hohenems, hat eine lange Anreise aus 
dem österreichischen Vorarlberg. Die bisherigen Erfahrungen der 
Lautersteiner mit dem Aufsteiger aus der Landesliga sind alles 
andere als positiv. Lautersteins ZWEITE wurde in der vergange-
nen Spielzeit vom damaligen Spitzenreiter in beiden Begegnun-
gen deutlich geschlagen. In der Württembergliga musste der 
Neuling bisher Lehrgeld zahlen. Die Niederlage des HC in Schwä-
bisch Gmünd fiel hoch aus und auch Winzingen-Wißgoldingen-
Donzdorf trat am Sonntag nach einem Sieg in Hohenems die 
Heimreise an. Den will selbstverständlich auch die SG Lauterstein 
in ihrem ersten Saisonheimspiel landen, damit die „Lust“ auf 
diese Württembergliga-Saison noch eine Weile anhält.

Angebote des Bewirtungsteams
Das Bewirtungsteam der SGL empfiehlt Leberkäse mit Kartoffel-
salat, Soße und Wecken. Selbstverständlich gibt es das übliche 
Getränkeangebot und die „Standards“ Leberkäswecken oder 
–Laugenstangen, Käsewecken oder Käse-Laugenstangen oder 
auch warme Fleischkäsewecken sind im Angebot. 

Landesliga Staffel 3: ZWEITE muss zum Tabellenführer
Sonntag, 23. September, 17:00 Uhr / Michelberghalle Geis-
lingen-Altenstadt
TV Altenstadt – SG Lauterstein II
Der Auftakt zu ihrer dritten Landesligasaison könnte für Lauter-
steins Zweite kaum einen stärkeren Gegner bereit halten als den 
TV Altenstadt. Dieser hat schon letzte Woche ein Spiel absolviert 
und Kuchen-Gingen sicher beherrscht. Nach einem 28:23-Erfolg 
wird der TVA bereits als Spitzenreiter geführt. In der vergange-
nen Saison verpasste der Traditionsverein erst in der Relegations-
runde den Aufstieg in die Württembergliga. 
Die Männer um das Trainergespann Johannes Könninger und 
Sebastian Rieger brauchen jedenfalls einen sehr guten Tag und 
sie müssen in der fremden Halle die Unterstützung durch ihre 
Fans hören und spüren.

Württembergliga: SGL mit Anlaufschwierigkeiten
SG Herbrechtingen-Bolheim – SG Lauterstein 22:28 (12:14)
Am Sonntagabend absolvierte die SG Lauterstein nach sechs 
Jahren ihr erstes Spiel in der Württembergliga. Der Absteiger 
gewann sein Spiel bei der SG Herbrechtingen/Bolheim nach gro-
ßem Kampf mit 28:22(14:12).
Timo und Wolfgang Funk mussten auf Max Dangelmaier verzich-
ten, der voraussichtlich an der Schulter operiert werden muss. 
Sein Kontrahent auf Links-Außen Tim Lackinger erzielte dann 
auch den ersten Saisontreffer für sein Team. Allerdings war das 
nach fünf Minuten und Matthias Nagel musste bereits drei mal 
hinter sich greifen. Den Gelb-Blauen war anzumerken, dass der 
Spielfluss noch nicht da war. Und für die Hausherren zahlte sich 
das auch weiterhin aus. Matthias Nagel konnte sich zwar mit 
einem gehaltenen Siebenmeter samt Nachwürfe auszeichnen, 
doch seinen Vorderleuten wollte nach wie vor im Angriff gar 
nichts gelingen. Nach zehn Minuten beim 1:6 nahm Timo Funk 
die erste Auszeit. Beim 1:8 schien diese auch noch keine Früchte 
zu tragen. Doch wider Erwarten bäumte sich seine Mannschaft 
auf. Die Defensive stabilisierte sich und dahinter konnte sich 
Marc Bertele im Tor auszeichnen. Bis zum 6:9 verkürzten die 
Lautersteiner, ehe Herbrechtingen wieder nachlegen konnte.  Jo-
chen Nägele gelang mit dem 10:10 nach 25 Minuten der erste 
Ausgleich. Symptomatisch für das Spiel der Gäste erzielte er es 
nach der zweiten Welle. Auch das 10:12 konterten die Lauter-
täler mit schnellen Angriffen und Steffen Nägele gelang beim 
13:12 die erste Führung. Das 14:12 durch Fabian Lackinger war 
der Schlusstreffer der ersten Halbzeit.
Zu Beginn des zweiten Durchgang legte Tim Lackinger noch ei-
nen nach und die Gäste führten erstmals mit drei Toren. Bis zum 
22:17 agierten die Gelb-Blauen aus einer soliden Verteidigung 
und spielten im Angriff den Ball schnell. Schön heraus gespielte 
Tore waren die Folge. Doch im Anschluss machte sich mehr und 
mehr das Fehlen von Jochen Nägele bemerkbar, der nach einem 
Gesichtstreffer lange behandelt werden musste. Tim Lackinger 
übernahm erneut Verantwortung und traf für sein Team zum 
23:19. Knapp vier Minuten später behielt er wieder die Nerven 
und besorgte seiner Mannschaft den nächsten Treffer per Sie-
benmeter. Die Gastgeber waren zu diesem Zeitpunkt bis auf ein 
Tor heran gekommen und Lautersteins Angriff wirkte pomadig. 
Herbrechtingen/Bolheims Trainer wollte seine Spieler vier Minu-
ten vor Schluss in einer Auszeit noch einmal neu einstellen. Doch 
dies gelang Timo Funk auf Lautersteiner Seite wesentlich besser. 
In der Abwehr kämpften seine Spieler um jeden Ball und durch 
drei Tempogegenstöße von Jonas Villforth, Jochen Nägele und 
Tim Lackinger war die Entscheidung gefallen. Den letzten Treffer 
erzielte erneut Lackinger mit einem schnörkelosen Wurf von 
Links-Außen.
Timo Funk analysierte nach dem Spiel: „Wir haben 15 Minuten 
gebraucht, um uns zurecht zu finden. Danach haben wir ein 
gutes Spiel gezeigt. Leider hatten wir Mitte der zweiten Halbzeit 
wieder eine Schwächephase. So wurde das Spiel nochmals span-
nend.“

CDU Stadtverband Donzdorf

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marc Bertele – Fabian Lak-
kinger 3, Tobias Schmid, Tim Lackinger 8/3, Kevin Nagel 2, 
Lucas Lenz, Andreas Schuster, Jonas Villforth 2, Steffen Nä-
gele 5, Mario Kölle 4, Jochen Nägele 4, Rene Adelhelm, Ste-
phan Mühleisen.

 Es ist wieder soweit die SG LTB geht in die 
Saison 2018/2019. 

 Ligazugehörigkeiten unserer Mannschaften 
2018/2019

Nach Beendigung der Qualifiaktionsrunde 2018 können die 
Jugendmannschaften der SG LTB zufrieden auf das Geleistete 
zurückblicken. Alle Teams haben ihre Minimalziele erreicht, die 
mB wird die SG LTB - Farben sogar auf Verbandsebene vertreten.
  männlich:   weiblich:
A Jugend -  Bezirksliga (BL)  Bezirksliga (BK)
B Jugend -  Württembergliga (WL) Bezirksklasse
B2 Jugend -  Kreisliga (KL)  -
C Jugend -  Bezirksklasse  Bezirksliga
D Jugend -     Bezirksliga
E Jugend -     Spieltage
D1 Jugend gemischt -  Bezirksliga
D2 Jugend gemischt -  Kreisliga
E Jugend gemischt 6+1 - Spieltage  
Minis

Unsere beiden Frauenmannschaften werden in der kommenden 
Saison, Frauen1 Bezirksliga und Frauen2 in der Kreisliga, auf 
Punktejagd gehen.
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg für die Saison 
2018/2019. Allen Spielerinnen und Spielern eine verletzungsfreie 
Saison. 
Den Trainern und Betreuern und allen freiwilligen Helfern vorab 
ein herzliches Dankeschön für den Aufwand der benötigt wird 
um unsere Handballgemeinschaft am Laufen zu halten. Liebe 
Eltern bitte unterstützen Sie die Trainerteams bei den Fahrdien-
sten, den Diensten in den Hallen und bei sonstigen Aufgaben 
tatkräftig.  Vielen Dank im Voraus.

Ergebnisse vom ersten Spieltag :
mJA-BL ................SG Barg/Bettr - SG LTB ......................... 26:26
mJB-KL ................SG LTB 2 - TSG Eislingen ...................... 22:18
mJC-BK ................SG LTB - TSG Eislingen ......................... 31:42
gJD-BL .................SG Barg/Bettr - SG LTB ......................... 33:22
gJD-KL-1 ..............SG LTB 2 - TSB Schw.Gmünd 2 ................verl.
wJC-BL ................SG Ku-Gi - SG LTB ................................ 12:26

Vorschau:
Heimspieltag 22.09.2018 – Kreuzberghalle Nenningen
mJB-WL 17:30 Uhr SG LTB - HC Hohenems
mJA-BL 15:30 Uhr SG LTB - SG Ku-Gi 
mJC-BK 13:45 Uhr SG LTB - HG AA/Wasser

Auswärts 22.09.2018
wJA-BL 16:00 Uhr JSG Giengen/Brenz - SG LTB
Schwagehalle // 89537 Giengen/Brenz - Gluckstraße 10 

Altpapiersammlung der SG LTB in Nenningen am 
29.09.2018
Liebe Einwohner von Nenningen, am Samstag, den 29.09. ist 
die nächste Altpapiersammlung. Wir bitten Sie, das Altpapier ab 
08:00 Uhr gut gebündelt und verschnürt am Straßenrand bereit 
zu legen. Die Spielerinnen und Spieler der SG Lauterstein/Treffel-
hausen/Böhmenkirch bedanken sich jetzt schon für Ihre Mithilfe!

SGLTB B2m
Zum Saisonauftakt empfing unsere neu aufgestellte B2 die Gäste 
von der TSG Eislingen. Leider war der Kader arg dezimiert und es 
mussten gleich mal drei Jungs aus der C-Jugend aushelfen. Nach 

schnellem 0:2 Rückstand fing sich die Truppe und kam allmäh-
lich besser ins Spiel. Mitte der ersten Hälfte stand es 6:3, bevor 
dann aus unerfindlichen Gründen ein Bruch ins Spiel kam. Die 
Eislinger konnten von den Nachlässigkeiten und Unkonzentriert-
heiten profitieren und gingen folgerichtig mit einer 12:8 Pausen-
führung in die Kabine. 
Der zweite Durchgang war dann wieder sehr ausgeglichen und 
unser Team kämpfte sich zurück ins Spiel. Zehn Minuten vor 
Spielende war der Ausgleich geschafft und die Jungs blieben 
nun dran.  
Konzentriert und mit großem Willen wurde am Kreis verteidigt 
und im in der Offensive fanden die entschlossenen Wurfversuche 
immer wieder ins Ziel. Am Schluss sprang ein absolut verdienter 
22:18 Auftakterfolg heraus! Weiter so! 
Es spielten: Felix Bongartz, Lukas Grieser (5), Felix Hopp, Simon 
Kottmann (10/1), Jannis Schraag, Kim Sperrfechter (TW), Sören 
Thum (2) und Peter Wahl (5/1).

C-weiblich
SG Kuchen- Gingen – SG LTB
Letzten Samstag war es endlich so weit, unser erstes Saisonspiel 
gegen die SG KuGi stand an. Hoch motiviert und voller Vorfreu-
de ging es in die Ankenhalle. Zu Beginn war die Nervosität auf 
beiden Seiten spürbar und zeigte sich in der Anzahl der techni-
schen Fehler. Trotzdem konnten wir durch gute Abwehrarbeit 
und starke Angriffsaktionen immer weiter in Führung gehen. 
Viele schön herausgespielte Tore und eine sehr gute Mann-
schaftsleistung führten zur Halbzeitführung von 12:6. Auch 
nach der Pause waren wir weiter motiviert und konzentriert und 
konnten dadurch unsere Fehler und unkonzentrierte Abschlüsse 
fast komplett vermeiden. Durch schöne Spielzüge, starke Einzel-
aktionen und gute Paraden unserer Torhüter konnten wir unsere 
Führung immer weiter ausbauen sodass am Ende ein 26:12 Sieg 
auf der Anzeigetafel stand. Dieser starke Saisonstart lässt auf 
mehr hoffen und zeigt, dass sich die harte Vorbereitung gelohnt 
hat. Vor allem die starke Mannschaftsleistung und die starke 
Abwehrarbeit sind eine gute Basis für die nächsten Spiele.
Ein großer Dank geht an unsere Fans, die uns wie immer laut-
stark unterstützt haben !!!
Es spielten: Tatjana Sautter, Emily Gebhard, Selina Heilig, Lara 
Schmid, Karolin Grieser, Lara Hillenbrand, Leonie Huber, Svenja 
Jaros

 Termine:
 Freitag, 21. September – Großes Orchester: 

Probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19:30 Uhr im Probelokal statt.

Montag, 24. September - Jugendorchester / Zöglinge: Probe
Die Proben finden wie folgt statt: Zöglinge: 18:00 Uhr bis 18:30 
Uhr; Jugendorchester: 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: Probelokal

Sonntag, 30. September – Großes Orchester: Schlachtfest/
Holzbrockeler/Winzingen
Wie schon in den vergangenen Jahren spielen wir wieder auf 
dem Schlachtfest der Holzbrockeler im Gemeindehaus in Win-
zingen. Von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr sorgen wir für musikalische 
Unterhaltung. Wir treffen uns um 10:00 Uhr am Probelokal in 
Nenningen und fahren dann gemeinsam nach Winzingen.

Samstag 22. / Sonntag 23. September – Probenwochenen-
de – Projektorchester Lautertal Musikerring
Am Samstag finden Satzproben und am Sonntag die Orchester-
probe statt. Die genauen Uhrzeiten wurden bereits per Email an 
alle Musiker verteilt.

Ankündigung Einzug Mitgliedsbeitrag 2018:
Wir werden wieder Anfang Oktober den Mitgliedsbeitrag für das 
Jahr 2018 per SEPA-Lastschriftverfahren einziehen. Bitte sorgen 
Sie zu diesem Termin für ausreichende Kontodeckung, um Ihrem 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V. 
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Verein unnötige und teure Rücklastschriften zu ersparen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung

Musiker gesucht:
Zur Verstärkung unseres großen Orchesters suchen wir engagier-
te Musiker die sowohl Spaß an traditioneller wie auch konzer-
tanter Blasmusik haben. Unsere Probe findet freitags von 19:30 
Uhr bis 21:30 Uhr statt. Konkret benötigen wir Unterstützung im 
Posaunen- und Hornregister. Aber auch andere Instrumente sind 
gern gesehen. Bei Interesse meldest du dich bitte bei unserem 
ersten Vorstand, Alexander Pucher, unter Kontakt@mv-nennin-
gen.de oder Tel.: 0176/14161022.
Für unser Jugendorchester sind wir auf der Suche nach Klarinet-
ten, Trompeten und Saxophonen. Das Jugendorchester probt 
montags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Du solltest zwischen 9 
und 15 Jahren alt sein und Spaß am Musizieren haben sowie ein 
wenig Erfahrung auf deinem Instrument mitbringen.
Bei Interesse meldest du dich bitte bei unserer Jugenddirigen-
tin, Petra Popp, unter petra.popp@mv-nenningen.de oder Tel.: 
07162/9708889.
Neben dem Musizieren kommt bei uns der Spaß natürlich auch 
nicht zu kurz. Wir freuen uns schon auf euch.

 Die MUSIKKISTE bietet Musikunterricht in Lau-
terstein an. Träger der Musikkiste ist der Musik-
verein Nenningen. Die Stadtkapelle Musikverein 

Weißenstein ist als Kooperationspartner mit dabei. 
Ab Oktober 2018 startet auch bei uns das neue Schuljahr. Es 
sind noch ein paar Instrumente da, die auf einen Spieler warten. 
Das Angebot der MUSIKKISTE richtet sich an alle, die musizieren 
möchten: Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Anfänger und Fort-
geschrittene.
Jeder kann bei uns ein Instrument lernen. Einzige Bedingung ist, 
Mitglied in einem der beiden Musikvereine zu sein oder zu wer-
den. Dies hat hauptsächlich versicherungstechnische Gründe.

Folgende Instrumente werden bei uns angeboten: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug und Klavier. 
Weitere Informationen oder Informationsmaterial rund um die 
MUSIKKISTE erhalten Sie bei unserer Leiterin Petra Popp.

Kontakt zur MUSIKKISTE:
Die MUSIKKISTE mit ihrer Leiterin Petra Popp ist telefonisch unter 
der Nummer: 07162 – 9708889 oder per Mail unter kontakt@
musikkiste-lauterstein.de erreichbar.
Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der Musik-
kiste unter www.musikkiste-lauterstein.de

Unterricht:
Seit dem 10. September findet wieder der Unterricht nach den 
Sommerferien statt.
Es sind noch freie Unterrichtsplätze verfügbar – war also noch 
das Spielen eines Instrumentes lernen möchte, kann sich gerne 
bei unserer Leiterin melden.

Neuer Theorie Grundkurs nach den Sommerferien:
Nach den Sommerferien bieten wir erneut einen Grundkurs in 
Theorie an. Dort versuchen wir dann alle unterzubringen, denen 
es diesmal nicht möglich ist am Kurs teilzunehmen. Bei Interesse 
kann man sich bereits jetzt bei der Leiterin der Musikkiste, Petra 
Popp, unter o.g. Kontaktdaten melden.
Der Kurs ist für alle offen. Inhalte des Theoriekurses sind unter 
anderem Notenschrift, Rhythmik, aber auch Instrumentenkunde 
und Gehörbildung. So können auch Kinder, die noch kein Mu-
sikinstrument spielen, im Rahmen des Kurses alle Instrumente, 
die bei uns an der MUSIKKISTE erlernt werden können, kennen-
lernen.
Für alle, die an der MUSIKKISTE Lauterstein ein Hauptfach belegt 

haben, ist die Teilnahme am Theorieunterricht kostenlos. Ohne 
Belegung eines Hauptfaches an der MUSIKKISTE erheben wir 
eine Kursgebühr von 45 Euro.
Auch für die Teilnahme am Theoriekurs ist es notwendig, Mit-
glied in einem der beiden Musikvereine (MV Nenningen oder 
Stadtkapelle MV Weißenstein) zu sein.

Blockflötenunterricht:
Das Angebot Blockflötenunterricht richtet sich an alle Kinder, die 
Blockflöte weiterhin lernen möchten oder neu anfangen möch-
ten. Der Unterricht soll in kleinen Gruppen (ca. 5 Kinder) stattfin-
den, damit auf jedes Kind individuell eingegangen werden kann.
Die Kosten für den Unterricht betragen 16 Euro pro Monat für 
die Dauer des Kurses (Oktober 2018 bis Juli 2019). Eine Unter-
richtseinheit beträgt 45 Minuten pro Woche (ausgenommen 
schulfreie Tage). Da der Blockflötenunterricht in Kooperation mit 
der Grundschule erteilt wird, ist es in diesem Fall nicht unbedingt 
notwendig Mitglied in einem der beiden Vereine zu sein. Aller-
dings besteht dann kein Versicherungsschutz, die bei der Mit-
gliedschaft in einem der beiden Vereine mit inbegriffen ist.
Sie und ihr Kind haben Interesse am Blockflötenunterricht bei 
uns? Dann melden Sie sich bei unserer Leiterin Petra Popp oder 
in der Grundschule Lauterstein. Dort werden auch Informations-
flyer verteilt.

Donnerstag, 20. September: Instrumentenvorstellung in 
der Grundschule
Wir werden wieder vorstellen, welche Instrumente bei uns in der 
Musikkiste erlernt werden können. Von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
werden Lehrer ihre Instrumente vorstellen. Evtl. kann man auch 
schon versuchen auf seinem Wunschinstrument ein paar Töne 
erklingen zu lassen.
Nähere Informationen werden wir hier im Gemeindeblatt und 
auch in der Grundschule Lauterstein verteilen.

Montag, 24. September: Tag der offenen Tür bei der Mu-
sikkiste in Kooperation mit den Musikvereinen
MV Stadtkapelle Weißenstein
Die Informationsveranstaltung über die Instrumente und das 
Vereinsleben im MV Stadtkapelle Weissenstein findet ab 18:30 
Uhr im Probelokal der Stadtkapelle statt. Hier können auch wie-
der einzelne Instrumente angespielt werden und natürlich auch 
Fragen gestellt werden.

MV Nenningen
Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr werden wir in der Aula der Grund-
schule einen Tag der offenen Tür veranstalten. Hier werden auch 
Vertreter des Musikvereins Nenningen da sein und präsentieren, 
was so alles im Vereinen geboten ist.
Da auch das Jugendorchester des MV Nenningen parallel Probe 
hat, kann man sich auch den Probenablauf in einem Orchester 
ansehen.

Männerchor Lauterstein
 Liebe Sängerkameraden, unsere nächste Sing-

stunde ist diese Woche ausnahmsweise am Frei-
tag, den 21. September schon um 19.30 Uhr 
im Schulhaus in Weißenstein. Unsere Klavier-

spielerin, Frau Schmid, die uns am 3. November bei unserem 
Konzert begleitet, wird an diesem Abend unsere Lieder mit uns 
zusammen üben. Ich erwarte, dass alle Sänger pünktlich zu 
dieser Singstunde kommen. 
Alfons Schmid

 Skigymnastik für Erwachsene
 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 

Musikkiste Lauterstein

Ski-Club Nenningen e. V.
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Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten. Wir 
werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also wer Lust hat seine 
Ausdauer und Kondition zu verbessern, der ist genau richtig bei 
uns aufgehoben!
Die Trainingseinheiten werden diese Saison wieder von Simone 
Nagel geleitet. Wir starten mit der ersten Skigymnastik ab Freitag 
den 05.10.2015 von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Kreuzberg-
halle. Die Teilnahme an der Skigymnastik ist nur als Vereinsmit-
glied möglich! Für alle Teilnehmer fällt für die Skigymnastik noch 
zusätzlich ein Teilnehmerbeitrag von 20 Euro an.

Skigymnastik für die Schneeleopardengruppe
Ab Freitag den 12.10 starten wir auch wieder von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr mit der Skigymnastik für Kinder ab ca. 7Jahre. Das 
Training zu Spiel Spaß und Action wird diese Saison von Robin 
Grupp und Jonas Roth geleitet.

Solltet Ihr vorab Fragen zur Skigymnastik haben, dann wendet 
euch bitte an den Sportwart, Axel Traa unter der Telefonnummer 
07332/3089884.

Nachruf

Der Ski Club Nenningen e.V. trauert um sein langjähriges Ver-
einsmitglied

Antonie Lang

Am 06.09. starb unser Ehrenmitglied Antonie Lang. Antonie 
Lang war seit 1974 Mitglied beim Ski Club Nenningen. Wir sind 
tief erschüttert und fassungslos über ihren Tod und werden ihr 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt ihrem Ehemann Erwin, ihrem Sohn Michael, sowie allen An-
gehörigen.

Im Namen der Vorstandschaft und des gesamten Vereins
Gerhard Roth
1. Vorstand

 Die KAB Nenningen lädt ihre Mitglieder mit 
Ehegatten und die Mitglieder des KAB - Män-
nerballetts mit Ehegatten zum Herbstfest der 
KAB am Samstag, den 29. September 2018, 
18.00 Uhr, zu einem gemütlichen Zusammen-
sein bei einem guten Essen ins 

Gemeindehaus Nenningen ganz herzlich ein. Über Euer Kom-
men freuen wir uns sehr und bitten darum, Euch bei Hermann 
(Tel. 4542) oder bei Jürgen (Tel. 6208) bis Mittwoch, den 26. 
September 2018, wegen der Essensbestellung anzumelden. Bei 
guter Laune, Frohsinn und Rückschau wollen wir den Abend 
gemeinsam verbringen.  
In herzlicher Verbundenheit grüßen Euch Hermann und Jürgen. 

 Einladung zur Hauptversammlung
 am Mittwoch, den 26. September 2018, 

19.00 Uhr,
 im Gemeindehaus St. Martinus Nenningen, 

 Tagesordnung
 1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgabe der TO
 2. Totengedenken
 3. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Vorsitzenden
 7. Aussprache

 8. Entlastung
 9. Wahlen
10. Rückschau und Ausblick: Wieder einmal ist es Frau Dr. von 

Trauchburg und Herrn Bernhard Baum gelungen, uns einen 
wunderschönen Tag im Tegernseer Land am 9.6.2018 zu 
bereiten. Sowohl von den Hohenrechbergern, Donzdorfern 
und Nenningern gab es nur lobende Worte und führt uns 
mit großer Erwartung in den Ausblick für das Jahr 2019.

11. Verschiedenes
Anträge können beim 1. Vorsitzenden Jürgen Spottek, Bergstr. 
7, 73111 Lauterstein, Tel. 07332 6208 eingereicht werden.

 Weinprobe mit humorvollen Zaubereien 
und Wissenswertes zum Thema Humor, am 
Freitag, 21. September 2018, 19.30 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Martinus in Nenningen

 Wir laden herzlich ein zum „Bunten Abend“ 
mit Humorcoach und Clown Kampino mit Zaubereien und 
allerlei Unterhaltsamen. Bekannt ist Clown Kampino durch die 
Stiftung „Humor hilft Heilen“ mit Eckart von Hirschhausen. 
Zwischen den Darbietungen reichen wir verschiedene Weinver-
köstigungen der Remstalkellerei und dazu gibt es Vesperhappen 
mit Meterwurst, Käse und Weißbrot.
Kampino’s unterhaltsame Zaubereien bieten ein großes 
Spektrum. So finden sich in seinem Repertoire neben faszinie-
renden Kartenkunststücken, Tücherzaubereien, Close-up-Magie, 
Seilzaubereien auch der außergewöhnliche Chapeaugraphie-Act 
und andere magische Kostbarkeiten, die uns für eine Zeitlang 
vergessen lassen, dass unsere Welt anders als ohne die Zauberei 
erklärbar ist. Zahlenpyramiden aus Würfeln verwandeln sich 
rätselhaft in neue Konstellationen, Würfel verschwinden und 
erscheinen. Alles steht irgendwie Kopf. Dabei geschieht es dann 
allzu leicht, dass wir wieder einmal mehr an die Kraft der Illusion 
glauben und daran, dass der Humor dem Ernst des Lebens doch 
überlegen ist. Schreiten sie mit mir hinein in Räume faszinie-
render Illusionen und Träume. So lässt er es mitten im Sommer 
schneien und holt uns die Lichter wie Sternschnuppen vom Him-
mel…
Bei der Weinprobe stellt uns die Remstalkellerei ein breites 
Spektrum von Weinen in vielerlei Qualitäten vor. Für jeden Ge-
schmack ist sicherlich etwas dabei. Diese Weine werden alle bei 
Getränke Auer in Weißenstein vertrieben.
Eintritt: 10,- Euro incl. Weinprobe und kleinem Imbiss.
Freuen Sie sich auf einen feucht-fröhlichen unterhaltsamen und 
Wein-kulinarischen Abend mit Clownereien und köstlicher Wein-
probe. Gerne begrüßen wir Sie als unsere Gäste!

 Einladung 
 Herzliche Einladung zu unserem halbtägigen 

Ausflugfahrt ins Blaue mit der Firma Omnibus-
Rühle aus Bartholomä. Wir fahren am Mittwoch, den 3. Ok-
tober um 13.00 Uhr los, der Abfahrtsort wird noch mitgeteilt. 
Der Fahrpreis beträgt 17 Euro, auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. Bitte melden Sie sich zeitnah an, damit wir planen 
können. 
Anmeldung bei Rudolf Bürkin (07332-6355), Anton Küchle 
(07332-5360) und Getrud Fitze (07332-6888). 

Der Ortsverband informiert:
Gratis-Tickets für VdK-Gesundheitstag in Liederhalle Stutt-
gart  
Am Samstag, 6. Oktober 2018 (10.00 bis 15.30 Uhr) findet in 
der Liederhalle Stuttgart (Hegelsaal) der große VdK-Gesundheits-

Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther 
Nenningen e. V.

KAB Nenningen

Frauenbund Nenningen

VdK Ortsverband Lauterstein
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tag statt. Neben Vorträgen von Dr. Richard Daikeler, Dr. Matthias 
Fabian, Christoph Gulde, Dr. Christopher Hermann, PD Dr. Jens 
Keßler und Roland Sing zum Motto „Gesundheitswesen und 
Pflege gerecht und zukunftsfähig gestalten!“ gibt es im Foyer 
eine kleine Messe mit Ausstellern aus dem Gesundheits- und Re-
habereich. Zudem tritt Lüder Wohlenberg, Kabarettist und Arzt, 
mit seinem Bühnenprogramm auf. Der Eintritt ist für alle Interes-
sierten frei. Kartenbestellungen nimmt der VdK-Landesverband 
unter a.unger@vdk.de sowie telefonisch (0711) 61956-52 ent-
gegen.

Filmfestival der Generationen vom 18.-28. Oktober
Vom 18. bis 28. Oktober 2018 findet bundesweit das Filmfesti-
val der Generationen statt. Dann laufen in vielen Städten und 
Gemeinden – gerade auch im Südwesten – in Kinos, ebenso in 
Seniorenzentren, Volkshochschulen und weiteren Einrichtungen 
bekannte Kinofilme, die das Älterwerden oder auch Probleme, 
die im Alter oft auftreten, in unterschiedlicher Weise themati-
sieren. Gezeigt werden Spielfilme wie beispielsweise „Honig im 
Kopf“, „Monsieur Pierre geht online“, „Die Herbstzeitlosen“, 
„Ein Mann namens Ove“ oder auch „Sein letztes Rennen“. 
Nach „Ich, Daniel Blake“, der am 23. Oktober, um 20.15 Uhr in 
Hirschberg-Leutershausen (Olympia-Kino) gezeigt wird, erfolgt 
eine Publikumsdiskussion mit VdK-Landesgeschäftsführer Hans-
Josef Hotz. Weitere Informationen zu Festival, Filmen und örtli-
chen Veranstaltern gibt es unter www.festival-generationen.de.

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Turnen in Weißenstein:
 montags:
 14:30 – 15.30 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - 

Kind (er)- Turnen
 ab 2 Geschwindigkeiten vorwärts – alle Eltern

 dienstags: 
 16:00 Uhr Kinderturnen (Kl. 1-4) mit Gabi Saf-

fert und Brigitte
17:45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

mittwochs:
15:30 – 17:00 Uhr Kinderturnen (Kl.: 1-4) mit Gabi Grünholz
17:30 – 19:00 Uhr Leistungsturnen mit Jörg (nur mit Aufnahme-
prüfung)

freitags:
18:15 – 19:30 Uhr Kinder und Jugendturnen ab 10 Jahren mit 
Nicole, Florian und Franziska

samstags:
9:00 – 11:00 Uhr Förderturnen für alle, die gerne mehr turnen 
wollen nach Absprache mit einem Übungsleiter und im Wechsel 
Kreuzberghalle und Turnhalle Weißenstein siehe Aushang in 
Weißenstein

Termine fürs Förderturnen samstags
Diesmal bisher tatsächlich zweiwöchig verlässlich in Nenningen 
oder Weißenstein
Die Termine sind wie folgt in Nenningen: 29.09., 13.10., 27.10., 
10.11., 24.11., 08.12., 22.12., die Samstage dazwischen in Wei-
ßenstein – außer am 22.9. Gaubestenwettkämpfe und 6.10., da 
findet kein Förderturnen statt! Bitte vormerken, danke.

Gau-Bestenkämpfe, 22.09.2018 in Deggingen
Fürs Navi: Schul-Sportzentrum Deggingen, Bernhardusstr. 18 
für Gianluca Bassi, Leo Knoblauch, Vedat und Aziz Mehic, Fa-
biano Bassi, Christoph und Simon Grünholz, Florian Süß, Sophie 
Vesenmaier, Jana Allesch, Isabel Barth, Jana Siegner,  Amelie 
Fuchs, Saskia Lindner, Selina Bassi, Leo Weber, Noah Heidle, Max 

Arnold, Emely Göser, Maya Polisenski, Lilly Bosch, Lara und Me-
lina Schmid 

Zeitplan für Teilnehmer und Vereine
09:00 - 10:00 Einturnen Gerätturnen 1. Duchgang
Turner und Turnerinnen 7-11 Jahre
09:30 - 10:00 Kampfrichterbesprechung Rope Skipping 1. 
Durchgang
09:30 - 10:00 Vereinsweise Ausgabe der Wettkampfkarten für 
den 1. Durchgang
09:30 - 10:00 Kampfrichterbesprechung Gerätturnen 1. Durch-
gang
09:30 - 10:00 Kampfrichterbesprechung Leichtathletik 1. Durch-
gang
10:00 Aufstellung aller Teilnehmer auf dem Sportplatz
Teilnehmer der Wettkämpfe 1107, 1108, 1109, 1110 und 1111
Teilnehmerinnen der Wettkämpfe 1207, 1208, 1209, 1210 und 
1211
Vereinsweise vor der Sprechstelle auf dem Sportplatz anschlie-
ßend Wettkampfbeginn
12:00 Abgabeschluss der Wettkampfkarten 1. Durchgang
12:00 - 13:00 Vereinsweise Ausgabe der Wettkampfkarten für 
den 2. Durchgang
an der Sprechstelle an den (auf der Anmeldung angegebenen) 
Festturnwart
12:30 - 13:00 Einturnen Gerätturnen 2. Durchgang
Turner und Turnerinnen ab 12 Jahre
12:30 - 13:00 Kampfrichterbesprechung Gerätturnen 2. Durch-
gang
12:30 - 13:00 Kampfrichterbesprechung Leichtathletik 2. Durch-
gang
12:30 - 13:00 Kampfrichterbesprechung Rope Skipping 2. 
Durchgang
13:00 Siegerehrung 1. Durchgang
während der Siegerehrung wird der Ballweitwurf unterbrochen
13:00 Aufstellen der Teilnehmer für den 2. Durchgang
Teilnehmer der Wettkämpfe 1112, 1113, 1114, 1116 und 1118
Teilnehmerinnen der Wettkämpfe
1212, 1213, 1214, 1216 und 1218
13:00 - 13:30 Kugelstoßen - Nur zu dieser Zeit ist das Kampfge-
richt vor Ort
14:30 Abgabeschluss für die Wettkampfkarten 2. Durchgang
15:00 Siegerehrung WWK 2. Durchgang und Staufen-Vereins-
pokal

Einmal erhielten wir schon den Vereinspokal – wer weiß, was 
in diesem Jahr möglich sein wird. Es wäre sehr schön, wenn 
auch vom 1. Durchgang die Teilnehmer noch bei der Pokal-
übergabe dabei wären. Wir wünschen euch viel Erfolg!

Termine:
22.9. 2018 Gaubestenwettkämpfe in Deggingen 
9.12. 2018 Kindernikolausfeier

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Brigitte 
Cwerwonka, Otto Heilig, Gabi Grünholz, Florian, Franziska und 
Nicole Süß, Elisabeth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern

Neue Kurse für Fitness und Entspannung im Herbst- und 
Winterprogramm beim TVW.
Es kann jederzeit in die laufenden Kurse eingestiegen werden. 

Fit in den Tag 
Unter Fit in den Tag versteht man ein gezieltes Kraftausdauer-
training für alle Muskelgruppen mit und ohne Geräte. Der Kurs 
eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene, wobei die Intensi-
tät individuell durch die Übungswiederholungen gesteuert wird. 
Yogamatten sind vorhanden.
Kursbeginn: 11.09.2018 (12 x)
Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr unter Leitung von Marianne 
Otto
Turnhalle Weißenstein 
Kursgebühr: 

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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35 Euro Mitglieder 
65 Euro Nichtmitglieder

Faszien Yoga
Die Übungen bestehen aus dynamischen Bewegungsabfolgen 
im Wechsel von Anspannung und Entspannung und kontrollier-
ter Atmung und verhelfen zu einer Harmonisierung der Kraft, 
Flexibilität und des inneren Gleichgewichts. Genau das Richtige 
für die kalte Jahreszeit: Es löst Verspannungen, sorgt für innere 
Ruhe und eine gute Haltung. Bequeme Kleidung, warme Sok-
ken, Wolldecke und evtl. ein kleines Kissen bitte mitbringen.

Kurs 1: 
Kursbeginn: 11.09.2018 (12 x)
Dienstags von 10.15 bis 11.15 Uhr unter Leitung von Marianne 
Otto
Turnhalle Weißenstein 

Kurs 2: (12 x) 
Kursbeginn: 13.09.2018 (12 x)
Donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr unter Leitung von Marian-
ne Otto
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr:
35 Euro Mitglieder
65 Euro Nichtmitglieder (Änderung der Gebühr)

Für alle Kurse gilt:
Bei weniger als sieben Teilnehmern muss die Kursgebühr erhöht 
werden, bzw. kann der Kurs nicht stattfinden

Skigymnastik/Buabaturna
Bald ist es wieder soweit – die Vorbereitung auf die Wintersaison 
beginnt. Hier ist Kondition, Kraft und Ausdauer gefordert, eine 
optimale Gymnastik mit Zirkeltraining, Übungen mit verschiede-
nen Fitnessgeräten wie Thera-Band, Rubberband, Faszienrolle, 
usw. zur Stärkung der gesamten Muskulatur. 
Immer freitags von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Turnhalle Weißen-
stein 
Leitung:  Elvira Galy
Beginn:  12.10.2018 
Unkostenbeitrag: 10,00 Euro

Weiter Informationen unter: www.tv-weissenstein.de
Gabriele Saffert (4774), Marianne Otto (4467) 

 Instrumentenvorstellung/ Offene Jugend-
probe am Montag, den 25. September 2018 
im Probelokal der Stadtkapelle MV Wei-
ßenstein im „Alten Schulhaus“ 

Musik + Instrumente 
sehen - hören - ausprobieren - erleben - spielen - lernen
Wann? Montag, 25. September 2017, 18.30 Uhr
Wo?  Probelokal der Stadtkapelle MV Weißenstein - 

im Städtle – neben der Kirche

Wer?  Alle, die sich für Musik oder das Erlernen eines 
Instruments interessieren: Anfänger – Wieder-
einsteiger – Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Was?  Instrumente kennenlernen und ausprobieren: 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, 
Horn, Trompete, Flügelhorn, Posaune, Tenor-
horn, Bariton, Tuba, Schlagzeug, 
Klavier (weitere Instrumente auf Anfrage)

Warum?  Musik entspannt, regt an, kann Gefühle aus-
drücken, verbindet Menschen 
verschiedener Generationen und Kulturen, 
schafft Solidarität und 
Gemeinschaftsgefühl, fördert nachweisbar die 
Kreativität, Koordination und  

 die Aktivität des Gehirns bei Menschen jeden 
Alters, … und macht Spaß !!!

Auf Ihren Besuch freut sich die Stadtkapelle MV Weißen-
stein e. V.

Terminvorschau:
Montag, 25. September 2018
18.30 Uhr Offene Jugendprobe/ Instrumentenvorstellung
20.00 Uhr Probedirigat Großes Orchester – Wir bitten um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen!

 Rückblick
 Wander- und Kulturfahrt vom 10. – 13. 

September nach Thüringen 
 Kürzlich machten sich 34 Wanderfreunde auf 

ins Obere Werratal nach Thüringen. Unterwegs 
gab es das obligatorische Sektfrühstück und zur Mittagszeit 
Leberkäse und Wecken aus Weißenstein. Mittags wurde die 
Theaterstadt Meiningen erkundet. Beeindruckend waren die 
Stadtkirche mit dem Doppelturm auf dem großen Marktplatz 
und die Fachwerkhäuser entlang eines mittelalterlichen Stadtgra-
bens. Auch der englische Garten mit Denkmälern für Johannes 
Brahms, Jean Paul und Max Reger waren einen Besuch wert. 
Abends gab es beim Hotel eine Brauereiführung mit Bierverkos-
tung. Helles, mittelhelles und dunkles Bier wird dort gebraut und 
schmeckte prima. 
Am Dienstag brachte der Bus die Ausflügler nach Ilmenau. 
Goethe wurde dorthin als Bergwerksminister berufen. Im Goe-
thehaus konnte sein Arbeitszimmer besichtigt werden. Die 
Wanderer konnten anschließend zwischen drei Routen wählen: 
Die kleinste Runde begann mit einem Rundgang durch das 
Städtchen Ilmenau. Dann brachte der Bus die Teilnehmer zum 
Parkplatz unterhalb des Berges Kickelhahn, von dem dann ein 
3km Aufstieg nötig war. Die mittlere Route führte durch das 
Städtchen und dann bergauf, vorbei am Goethehäuschen und 
einer historischen Jagdanlage ebenfalls zum Kickelhahn (861 m). 
Die „Königsetappe“ ging über den Goethe Wanderweg nach 
Stützerbach und dann hinauf zum Kickelhahn. Dabei waren 20 
kmStrecke und 600 Hm zu bewältigen. Bei der Berggaststätte 
trafen dann alle wohlbehalten ein. Wer noch genügend Power 
hatte, konnte dort den Turm besteigen und wurde mit einem 
traumhaften Blick über den Thüringer Wald belohnt. Den Ab-
stieg konnte jeder zu Fuß oder mit dem Bus wählen. 
Mittwoch war der Tag der Städte. Der Bus fuhr zuerst Erfurt an. 
Ein pfiffiger Stadtführer hatte viele Anekdoten bereit und die 
Lacher auf seiner Seite. Er konnte die Begriffe „stinkreich“ und 
„blau machen“ mit der Tradition der Färberei durch die Pflanze 
Färberwaid erläutern und anhand von Haussteinen „die Kurve 
kratzen“ anschaulich darstellen. Aber auch das Wirken Martin 
Luthers und die jüdische Geschichte mit der alten Synagoge, 
die eingemauert war und so die NS-Zeit überstand, stellte er 
anschaulich vor. Beeindruckend war auch der Gang über die 
Krämerbrücke, die längste durchgehend mit Häusern bebaute 
Brücke Europas. Dort befinden sich kleine Geschäfte, Manufak-
turen und Wohnungen. Abschluss war am Domplatz vor der 
beeindruckenden Treppe. Dort war um die Mittagszeit nach 
Wartung die beeindruckende Glocke „Gloriosa“, die nur 8 mal 
im Jahr läutet, zu hören.
Am Nachmittag ging es nach Weimar zur Stadtführung. Natür-
lich waren hier Goethe und seine Frau Christiane sowie weitere 
Frauenbekanntschaften das Thema. Zu sehen war Goethes 
Gartenhaus, wo er mit seiner Familie lebte. Von 5 Kindern mit 
Christiane verstarben vier. Aber auch über Wieland, Herder und 
die Herzogin Anna Amalia mit ihrem Sohn Carl August und ihr 
Interesse für Kunst und Literatur wurde ausführlich berichtet. 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu
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Von außen wurde die nach einem Brand zerstörte Anna-Amalia-
Bibliothek besichtigt. Der Heimweg wurde durch einen langen 
Stau mit über einer Stunde verzögert. Vom Bus aus konnte man 
sehen, wie wichtig die Bildung einer Rettungsgasse ist. 
Auf der Heimreise wurde Würzburg besucht. Die Stadtführung 
begann an der Uferpromenade des Mains, von der man schön 
den alten Kran für frühere Schiffsbeladungen und die alte Main-
brücke mit den großen Heiligenfiguren sehen konnte. Diese 
Fußgängerbrücke wird abends als Freiluftgaststätte genutzt. Die 
Stadt wurde am 16.3.1945 zu 80% zerstört ist heute aber weit-
gehendst wieder aufgebaut. Besucht wurde der Dom St.Kilian, 
eine romanische Basilika und das Lusamgärtchen mit einem Ge-
denkstein für Walter von der Vogelweide. Bekannt ist Würzburg 
auch als Universitätsstadt. Wilhelm Conrad Röntgen hat dort 
1895 im Physikalischen Institut die Röntgenstrahlen entdeckt. 
Die Würzburger Residenz mit ihrem schönen Garten konnte 
anschließend auf eigene Faust entdeckt werden. Natürlich durfte 
auch ein Glas Würzburger Frankenwein nicht fehlen. Mit vielen 
schönen Eindrücken erreichten die Wanderer am Abend Wei-
ßenstein und bedankten sich herzlich bei den Familien Ziller und 
Müller für die perfekte Organisation. 

 Einladung zum  Jedermann Schießen/Tag 
der offenen Tür 

 Der Zimmerstutzenverein lädt am Samstag, 6. 
Oktober 2018 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
zu einem Jedermann Schießen/Tag der offenen 
Tür alle am Schießsport Interessierten sowie die 

Bevölkerung ganz herzlich ins Schützenhaus in Weißenstein ein.
Geschossen werden kann mit Kleinkaliber, Großkaliber, Luftge-
wehr und Lichtgewehr. Das Lichtgewehr ist völlig ungefährlich 
auch für Kinder und darf ohne Altersbegrenzung geschossen 
werden. Das Waffenrecht wird selbstverständlich beachtet! 
Wer nur zusehen und sich umsehen/informieren will, ist genau-
so herzlich eingeladen. Fragen zu den Sportwaffen und zum 
Schießsport werden von erfahrenen und erfolgreichen Sport-
schützen unseres Vereins detailliert und fachkundig beantwortet. 
Am Rande der Veranstaltung gibt es ein kleines Turnier und 
Preisschießen.
Für Speis und Trank ist im Schützenhaus wie immer bestens 
gesorgt. Es wird einiges geboten – für alle Interessierten am 
Schießsport wird es ein sehr toller Tag! Unsere Flyer liegen im 
Schützenhaus aus und können auch im Internet unter www.
zsv-weissenstein.de, Rubrik Termine/Veranstaltungen herunter-
geladen werden.

Ligawettkämpfe Kreis,  Sommerrunde, Gebrauchspistole/ 
-revolver 
Auch für unsere 2. Mannschaft ist die Sommerrunde abgeschlos-
sen. Zuletzt stand ein Heimkampf gegen Göppingen an. Leider 
ging unsere Mannschaft nur mit 3 Schützen an den Start. 2 
Stammschützen waren verhindert. Die Begegnung ZSV Weißen-
stein II gegen SSV Göppingen 2 brachte eine deutliche Niederla-
ge mit
974 Ringen : 1001 Ringen. Beim fünften WK reichte es noch 
über die 1000er Marke.
Wertungsschützen waren Albrecht Heim als Tagesbester (350 
Ringe), Peter Hoffmann (329 Ringe) und Claus Maichel (295 
Ringe). Kevin und Klaus Rüb waren verhindert. Die Schlusstabelle 
sowie die Einzelwertung liegen noch nicht vor.

Tiefbauarbeiten abgeschlossen 
Der Eine oder Andere hat es bemerkt und die Arbeiten auch 
verfolgt. Beim Schützenhaus war großes, schweres Arbeitsge-
rät im Einsatz. Seit geraumer Zeit wurde beobachtet, dass bei 
Starkregen Wasser in den KK – Stand (50m Bahn) eindringt. 
Nach dem Starkregen am 15. Juli stand das Wasser recht hoch 

im Schießraum, es  wurde klar, dass die Ursache unverzüglich 
gesucht und behoben werden muss. Am Freitag, 17. August 
wurde die Baustelle eingerichtet und sofort auch begonnen. Der 
Bagger war fast pausenlos im Einsatz, es wurde seitlich entlang 
der Schießhalle und Terrasse das gesamte Erdreich ausgehoben. 
Es war kaum vorstellbar – Unmengen an Material und eine sehr 
große Baugrube. Das Gebäude einschließlich Arbeitsfuge wurde 
neu abgedichtet, alle Drainagen wurden komplett ausgetauscht. 
Am Dienstag, 21. August waren die Arbeiten mehr oder weniger 
abgeschlossen. Jetzt fehlen nur noch Einebnungs- und Humusar-
beiten, damit die Wiese wieder angelegt werden kann. An dieser 
Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helfer, 
die trotz der großen Hitze einen unglaublichen Akkord geleistet 
haben. Es war schön zu sehen, dass im Bedarfsfall doch die Ge-
meinschaft funktioniert und Helfer parat stehen.  
An vorderster Stelle aber gilt unser Dank unserem stv. Vorstand 
Markus, der die Baustelle/Arbeiten organisiert und durchgeführt 
hat. Er war sowohl organisatorisch als auch beim körperlichen 
Einsatz an vorderster Stelle. Vielen Dank! 

Was sonst noch interessiert

„Jeder Autofahrer kann froh sein über jeden Fahrradfahrer, der 
ihm nicht mit dem Auto im Weg steht“ (Winfried Hermann, 
Baden-Württembergischer Verkehrsminister)

Erste Göppinger „BikeNight“ am Freitag 28. September
Die erste Göppinger ADFC BikeNight soll der Treffpunkt vieler 
Fahrradfreunde werden. Und dabei sollen der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt sein. Stimmungsvolle Beleuchtung, ausgefal-
lene Verzierungen an den Fahrrädern und der Sound aus den 
mittransportierten Musikanlagen dürfen zum Nachtbummel 
per Fahrrad ebenso dazugehören, wie der „Fahrzeugtyp“. Egal 
ob mit Liege- oder Lastenrad, Tandem oder Hollandrad, Moun-
tainbike oder Klapprad, Hauptsache es rollt, hat Licht und kann 
gebremst werden.
Neben dem Spaßfaktor verfolgt die Göppinger BikeNight aber 
auch ein übergeordnetes Ziel. Als angemeldete Demonstration 
macht sie sich stark für die Forderung „Stauferkreis wird Fahr-
radland“: Mehr Platz fürs Fahrrad – nicht nur heute Nacht! 
Gestartet wird die BikeNight um 19:30 Uhr am Göppinger 
Marktplatz mit einer kurzen Ansprache des ADFC-Kreisvorsitzen-
den Dirk Messer. Mit Polizeibegleitung fahren wir gefahrlos auf 
einem Rundkurs über Faurndau und Eislingen zurück nach Göp-
pingen   Dort endet der stimmungsvolle Nachtbummel gegen 
22:00 Uhr wieder am Marktplatz.
Gemeinsame Abfahrt per Rad:
Nenningen Bahnhof 18:10 Uhr / Steinernes Kreuz 18:20 Uhr / 
Donzdorf Bahnhof 18:30 Uhr

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

16. Internationale Verkehrssicherheitstage
Schulweg-Training mit Käpt´n Blaubär hat Tradition
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2018: Dieses 
Jahr werden Schulanfänger zum 16. Mal zu den Internationalen 
Verkehrssicherheitstagen im Ravensburger Spieleland eingela-
den!
Am 22. und 23. September trainieren Abc-Schützen gemein-
sam mit Maus, Käpt‘n Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen 
Bodensee-Ländern, wie sie sicher zur Schule kommen. Die 
Spieleland-Partner Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht 
Bodenseekreis, MobileKids - die Verkehrssicherheitsinitiative der 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V. Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Daimler AG, die Unfallkasse Baden-Württemberg sowie die AOK, 
haben an beiden Tagen ein spielerisches und zugleich lehrreiches 
Programm vorbereitet, das sich einprägt und Spaß macht. Au-
ßerdem können die über 70 Attraktionen des Parks in den acht 
Themenwelten erkundet werden.

Fußgänger-Training, Mitmach-Theater und vieles mehr 

„Schütze Dein Bestes“ – Bei einer Helmberatung der Polizei in 
Kooperation mit der Verkehrswacht wird eindrucksvoll gezeigt, 
wie wichtig die richtige Wahl des Fahrradhelms ist. Die Aktion 
„FahrRad“ der Verkehrswacht ist mit einem Fahrrad-Fahrsimula-
tor, einem Reaktionstest und einem Fein-Tuning-Modul vertre-
ten. E-Roller, Hoverboard & Co. – Am Stand der Polizei gibt es 
neu das Thema E-Mobilität zu entdecken. Etwas Glück benötigt 
man beim Helm-Glücksrad der Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW). Ebenfalls durch die UKBW mit dabei: Das Mitmach-The-
ater „Das kleine Zeba“, welches auf spielerische Weise aufzeigt, 
wie man Gefahren im Straßenverkehr erkennt und vermeidet. In 
der MobileKids-Verkehrsschule von Daimler bekommen Kinder 
Theorie- und Praxisunterricht, lernen so auf kindgerechte Weise 
die Regeln im Straßenverkehr kennen und machen ihren ersten 
eigenen Führerschein. Am MobileKids-Stand können Familien 
noch ein gemeinsames Erinnerungsbild mit Moki, dem Maskott-
chen, bekommen. AOK-Gesundheitsexperten checken, zusam-
men mit den Erstklässlern, wie der Schulranzen gepackt werden 
sollte, damit der Rücken keinen Schaden nimmt. Mit Hilfe einer 
Balancierstange können kleine und große Besucher testen, wie 
sich das Gewicht eines Schulranzens, den man auf dem Rücken 
trägt, auf das Gleichgewicht auswirken kann.
Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz er-
halten über ihre Schulen kostenlose Eintrittskarten, bis zu fünf 
Begleitpersonen dürfen zum ermäßigten Preis von 25 Euro in 
den Freizeitpark. 
Freikarten und weitere Informationen finden Eltern und Lehrkräf-
te unter www.spieleland.de/erstklaessler.

Landratsamt – Hauptamt/Kreisarchiv
Von Zeiten und Zügen – Ausstellung des Kreisarchivs zur 
Eisenbahngeschichte auf Schloss Filseck
Zum 80. Jubiläum des Landkreises Göppingen wirft das Kreis-
archiv vom 3.10.2018 bis zum 6.1.2019 einen Blick auf die 
bisherige Geschichte des Bahnverkehrs und der Strecken des 
Kreisgebiets. Rund 60 großformatige Reproduktionen von Orts-
ansichten, Bahnhöfen und Landschaften aus Bauzeit und frühen 
Phasen der Eisenbahnen laden angesichts der gegenwärtigen 
und einstigen Haltestellen zu einer Reise in die Vergangenheit 
ein. Sie zeigen den Zeitgeist vor über 100 Jahren genauso wie 
die Unterschiede zur Gegenwart, dokumentieren verschwun-
dene Gebäude und regen zur Spurensuche an. Nicht nur die 
direkte Route durch das Filstal ist dabei maßgeblich. Gleich vier 
Nebenstrecken erschlossen bis zur endgültigen Stilllegung in den 
1980er Jahren die Region und prägten lange den Verkehrsalltag 
der Bevölkerung: Süßen-Weißenstein, Geislingen-Wiesensteig, 
Göppingen-Schwäbisch Gmünd und Göppingen-Boll.
Bebilderte Informationstafeln bieten einen kompakten und ver-
ständlichen Überblick zu den einzelnen Strecken. Sie beschreiben 
aber auch die Jahre unmittelbar vor den Eisenbahnbauten, um 
die späteren Veränderungen nachvollziehbar zu machen. Model-
le der Firma Märklin verdeutlichen dazu anschaulich, welche Lo-
komotiven und Wagen die Gleise des Kreisgebiets früher befuh-
ren. Bislang noch nie ausgestellte historische Originaldokumente 
aus den Beständen des Kreisarchivs Göppingen, wie Baupläne, 
Briefe, Verträge oder Zeitungen geben abrundend detaillierte 
Einblicke in Hintergründe und Ereignisse der Bahngeschichte im 
Kreisgebiet.
Ende November 2018 wird eine etwa 200seitige Publikation zum 
gleichen Thema im Buchhandel erscheinen.

Schloss Filseck, Galerie im Ostflügel (1. OG)

Eintritt frei
Öffnungszeiten: Mi-So und feiertags, 13-17 Uhr
Führungen für Gruppen auf Anfrage möglich
07161/503180
kulturamt@landkreis-goeppingen.de

 ALB FILS KLINIKEN und DRK laden zur Wo-
che der Wiederbelebung 2018 ein

 Einfach mal ein Leben retten
Anlässlich der „Woche der Wiederbelebung“ laden das Deut-
sche Rote Kreuz, Kreisverband Göppingen e.V., und die ALB FILS 
KLINIKEN zu verschiedenen Aktionen rund um das Thema Erste 
Hilfe und Wiederbelebung ein. Ziel der Aktionswoche ist es, die 
Bevölkerung für das Thema Wiederbelebung zu sensibilisieren 
und ihnen die Möglichkeit zu geben, die Herzdruckmassage 
und Beatmung mit Hilfe einer Übungspuppe zu trainieren. „Es 
lohnt sich, seine Fähigkeiten aufzufrischen, denn Reanimation ist 
einfacher als viele glauben. Jeder kann ein Leben retten“, sagt 
Professor Matthias Fischer, Chefarzt der Klinik für Anästhesiolo-
gie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie an den 
ALB FILS KLINIKEN sowie stellvertretender DRK Kreisverbandsprä-
sident. 
Jedes Jahr erleiden in etwa 100.000 Menschen in Deutschland 
einen Herz-Kreislauf-Stillstand außerhalb des Krankenhauses. 
Ihre Überlebenschance nimmt in wenigen Minuten dramatisch 
ab. Denn das Gehirn erleidet bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
bereits nach nur drei bis fünf Minuten ohne Blutfluss irreparable 
Schäden. Das ist ein wichtiges Zeitfenster, in dem man mit einer 
sofortigen Herzdruckmassage Leben retten kann. Studien haben 
gezeigt, dass in Deutschland im Vergleich zu anderen europä-
ischen Ländern viel seltener mit Wiederbelebungsmaßnahmen 
begonnen wird, obwohl der Kollaps gleichermaßen oft beobach-
tet wurde. 

Termine:
Dienstag, 18.9. und Mittwoch, 19.9. jeweils von 8 Uhr bis 
12.50 Uhr: 
„Schüler retten Leben“, Information und Schulung der Schüler 
der Justus-von-Liebig-Schule Göppingen (nicht öffentlich, Presse-
vertreter können sich gerne anmelden. Telefon: 07161 67 39-23)
Donnerstag, 20.9. von 18 bis 21 Uhr: Aktuelles zur Reanimation 
und praktisches Training für Praxisteams in Zusammenarbeit mit 
der Kreisärzteschaft (nicht öffentlich, Pressevertreter können sich 
gerne anmelden. Telefon: 07161 64-2055)
Freitag, 21.9. von 17 bis 20 Uhr: Infostand und Training im 
Nel Mezzo in Geislingen
Samstag, 22.9. von 10 bis 15 Uhr: Infostand und Training 
auf dem Göppinger Marktplatz

Hintergrund Aktionswoche:
Vom 17.9. bis 23.9.2018 findet unter der Schirmherrschaft des 
Bundesministeriums für Gesundheit die „Woche der Wiederbe-
lebung“ statt. Ärzte und Fachkräfte initiierten unter dem Motto 
„Ein Leben retten. 100 Pro Reanimation“ zahlreiche Aktionen 
in Kliniken, öffentlichen Gebäuden und auf Plätzen, um so zum 
Erfolg der „Woche der Wiederbelebung“ beizutragen und noch 
mehr Menschen zu ermutigen, im Ernstfall Leben zu retten.

Wussten Sie, dass…
… die ALB FILS KLINIKEN in Kooperation mit dem DRK Göppin-
gen insgesamt vier Notarzteinsatzfahrzeuge besetzen? Im Jahr 
2017 versorgten die Notärzte der ALB FILS KLINIKEN und einige 
externe Kollegen von den Rettungswachen in Geislingen, Süßen 
und Göppingen aus insgesamt mehr als 6.800 Notfallpatienten 
bei akuten medizinischen Erkrankungen oder Unfällen zu Hause 
oder am Unfallort.

Alb-Fils-Kliniken
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Agentur für Arbeit Göppingen
Zulassung zum Studium 
Vortragsveranstaltung im BiZ 
Das Thema „Zulassung zum Studium“ wird am Donnerstag, 
27. September behandelt. Der Hochschulexperte Peter Müller 
wird über die Studienplatzvergabe an Hochschulen informieren. 
Die Veranstaltung findet in der Agentur für Arbeit in Göppingen, 
Mörikestraße 15 im Raum 168 (1. Stock) statt. Beginn ist um 
15:00 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Die Polizei sucht Nachwuchs - Bewerber haben sehr gute 
Chancen 
Information der Agentur für Arbeit Göppingen über Beru-
fe bei der Polizei und Bundespolizei 
Die Polizei Baden-Württemberg bietet auch in den kommenden 
Jahren sehr viele Ausbildungs- und Studienplätze. Berufsinter-
essenten können je nach Schulabschluss zwischen einer Ausbil-
dung im mittleren Polizeivollzugsdienst (1 150 Ausbildungsplät-
ze) und einem Bachelor-Studium (650 Studienplätze) wählen. 
Und auch bei der Bundespolizei hat das Bewerbungsverfahren 
begonnen: Für das Jahr 2019 bietet sie bundesweit wieder Stu-
dienplätze für den gehobenen Polizeivollzugsdienst und Ausbil-
dungsplätze für den mittleren Polizeivollzugsdienst an. 
Über die Berufs- und Studienmöglichkeiten informieren die 
Agentur für Arbeit Göppingen, die Polizei des Landes Baden-
Württemberg und die Bundespolizei im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) in der Mörikestraße 15 am Mittwoch, 26. Septem-
ber um 17.00 Uhr, 1. Stock, Raum 168. 
Uli Sauter, Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm, stellt 
die Ausbildungs- und Studiengänge bei der Polizei des Landes 
Baden-Württemberg vor. 
Marc Palfi, Einstellungsberater der Bundespolizeiakademie 
aus Stuttgart, wird über die Ausbildung und Studium bei der 
Bundespolizei informieren. Berater für akademische Berufe der 
Agentur für Arbeit Göppingen stehen für weitere Fragen eben-
falls zur Verfügung. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Du stillst das Brausen des Meeres und das Toben der Völ-
ker.
(Psalm 65, Vers 8)

Do., 20.09.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krau-
ter, Christentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 
07332/923299

So., 23.09.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tanja Hauser, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 24.09.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 25.09.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Do., 27.09.: 14.30 Uhr Ökumenischer Erntedank-Gottes-
dienst im Kursana unter Leitung der evangeli-
schen Kirche

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.

Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „Johannes 7, 8“

 Sonntag, 23.09.2018, 10.00 Uhr Öffentlicher 
Vortrag

Thema: „Eine gereinigte Erde, wirst du sie erleben?“
Reinheit ist anziehend – sowohl für uns als auch für Gott. Als 
Gott die Erde machte, war diese unverschmutzt und von natürli-
cher Schönheit. Wenn man beobachtet wie die Menschheit mit 
der Schöpfung umgeht, so ist es nur realistisch zu glauben, dass 
der Schöpfer diesem Treiben ein Ende bereitet. Kennt man die 
Bibel genauer, so steht außer Frage, dass die Reinigung auch die 
sittlich entartete Menschheit betreffen wird. Was kann der ein-
zelne tun um diesen Göttlichen Eingriff zu überleben? Sicherlich 
wäre es angebracht, seinen Wunsch auf einer gereinigten Erde 
zu leben, unter Beweis zu stellen. Diesen und etliche weitere 
Punkte wird der Redner mit eindeutigen biblischen Beweisen 
untermauern.
Wir laden alle interessierten Leser ein diesen Vortrag zu verfol-
gen.
10.35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„Wer ist auf der Seite Jehovas?“

Donnerstag, 27.09.2018, 19.15 Uhr Leben und Dienst Zu-
sammenkunft
Der heutige Abend steht ganz im Zeichen der wichtigen Christ-
lichen Eigenschaft Demut. Der einleitende Vortrag heißt: „Jesus 
gibt seinem Vater die Ehre“. 
Wie wir das nachahmen können erörtern wir dann in der Be-
sprechung: „Sei demütig und bescheiden wie Christus“. 
Zum Abschluss folgt unser „Jesus, der Weg Buch“. 
Dieses mal Kapitel 36: „Ein Zenturio beweist großen Glauben.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
U. a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles.....

 So., 23. Sept.: 09:30 Uhr Gottesdienst in Sü-
ßen

 Mi., 26. Sept.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten) 
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen, www.baptisten-geislin-
gen.de 

Sonntag, 23. September 
10:00 Gottesdienst und Funday der Kinderkirche 

Mittwoch, 26. September 
19:30 Abend der Herrlichkeit 
Mitten in der Woche den Alltag unterbrechen und mit Anbe-
tungsliedern und Stillen Momenten die Herrlichkeit Gottes erle-
ben. 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Aus den umliegenden Gemeinden

Sprachen:
Nr. 182403d English Tea Time (or Coffee Break) and conver-
sation
Mit diesem Angebot möchten wir alle ansprechen, die eine Ge-
legenheit suchen, sich auf Englisch zu unterhalten. Wir laden Sie 
ein, Ihre Englischkenntnisse in einer entspannten Atmosphäre 
anzuwenden und weiterzuentwickeln. Teilnehmer sollten über 
gute Grundkenntnisse in Englisch verfügen. Im Mittelpunkt steht 
aber nicht Perfektion, sondern Spaß am Sprechen bei einer Tasse 
Kaffee oder Englischem Tee.Paul Byford, Native Speaker
donnerstags, ab 27. September 2018,
27.09./11.10./15.11./13.12.2018 und 17.01.2019 jeweils 
10:00-11:00 Uhr
Schloss, Besprechungszimmer 120

Sport:
Nr. 182371d LaGYM Dance Fitness
Dabei handelt es sich um ein modernes dynamisches Fitness-
Tanz-Programm mit leicht erlernbaren Schritten und Schrittfol-
gen. Es gibt keine schwierigen Choreographien. 
Man trainiert den ganzen Körper, die Kondition, Beweglichkeit 
und das Herz Kreislauf-System. Wer Lust hat, sich auf Musik zu 
bewegen, ist genau hier richtig .LaGYM bringt Spaß und gute 
Laune! Kommen Sie doch einfach zum kostenlosen Schnuppern 
vorbei! Bitte melden Sie sich aber dazu bei Ihrer vhs an. Nicole Süß
donnerstags, ab 20. September 2018, 16:30 - 17:30 Uhr
FC Clubhaus, Gymnastikraum

Nr. 1823781d Indian Balance - den Körper bewegen, wäh-
rend die Seele ausruht  zusätzlicher Anfängerkurs
Indian Balance ist eine Wohlfühlgymnastik die einzigartig über-
lieferte Erkenntnisse der Native American Indians mit der moder-
nen Bewegungslehre verknüpft. Die Übungen wirken straffend, 
stärkend und präventiv für unsere gesamte Muskulatur und för-
dern die Geschmeidigkeit und Elastizität der Wirbelsäule. 
Die besonderen Merkmale bei Indian Balance sind die indigenen 
Balancetechniken und die Kahuna Atemtechnik die sich harmo-
nisch mit den fließenden Bewegungen verbinden. 
Stimmungsvolle indianische Hintergrund-Musik vertieft die 
Wahrnehmung und Ausführung der Übungen die für alle Alters-
gruppen geeignet sind. Auch die anschließende, wohlverdiente 
Entspannung kommt nicht zu kurz. Sie tauchen ein, in die Welt 
der Stille, der inneren Bilder und der Klangmeditation. 
Bitte kommen sie in bequemer Kleidung und bringen Sie eine 
Gymnastikmatte warme Socken, ein kleines Nackenkissen und 
ein Getränk mit Annette Liebscher
dienstags, ab 18. September 2018, 18:00 - 19:30 Uhr-
Schlosskindergarten

Nr. 182382d Fit mit BRAINKINETIK: Für Jung und Alt
BRAINKINETIK hat das Ziel, nicht vorhandene oder verlorene 
Verbindungen zwischen unserem Gehirn und Körper (wieder) 
herzustellen und unsere natürlichen Sinne zu schärfen. 
Dies führt zur Reduzierung von Stress, Steigerung der Konzen-
tration und der Wahrnehmung 
zu mentaler Stärke. Alle diese positiven Veränderungen sorgen 
dafür, dass der Mensch mit den alltäglichen Herausforderungen 
besser zurecht kommt. Lisa Grimm, Physiotherapeutin
dienstags, ab 09. Oktober 2018, 18:45 - 20:00 Uhr Stadthal-
le, Vereinsraum 2

Ein Instrument lernen in der Musikschule –wieso, weshalb, 
warum?
Es gibt viele Hobbys, die Kinder Spaß machen und ein wichtiger 
Wegbegleiter für das spätere Leben sind. Ein kreatives Hobby hat 
jedoch viele Vorteile: Die Musik!
Wer aktiv Musik macht profitiert gleich mehrfach: Musizieren 
macht Freude und tut gut. Das Erlernen und Spielen eines Instru-
ments fördert die geistige Entwicklung , verbessert akademische 
Fähigkeiten, schult die Entwicklung von Koordination und moto-
rischen Fähigkeiten, weckt kreatives und emotionales Potential 
und vermittelt wichtige Aspekte für ein erfolgreiches Lernen. 
Musizieren wirkt sich zudem positiv auf das Sozialverhalten aus. 
Teamfähigkeit, Disziplin, Geduld und Selbstbewusstsein werden 
gestärkt.

Wenn Eltern ihrem Kind eine qualifizierte musikalische 
Ausbildung ermöglichen, ist dies ein wertvolles Geschenk 
für das ganze Leben!
Wir als Musikschule sind in diesem Fall der richtige Ansprech-
partner für Sie und ihr Kind! Wir vermitteln durch einen qua-
litativen, professionellen Unterricht lebenslange Freude an der 
Musik. Wir sind Mitglied im Verband deutscher Musikschulen 
(VdM). Die musikalische Förderung und Ausbildung der Kinder 
und Jugendlichen orientiert sich am Strukturplan und den Rah-
menlehrplänen des VdM.
Unsere Lehrkräfte sind qualifizierte Fachkräfte, die sich re-
gelmäßig an Fortbildungen weiterbilden um ihren Kindern einen 
qualitativ guten Unterricht zu bieten. Es geht uns darum jedes 
Kind individuell, pädagogisch, didaktisch -methodisch richtig zu 
begleiten und optimal zu fördern. Notenschrift, Rhythmusschu-
lung und Gehörbildung sind ein Teil des Bildungsplanes beim 
Erlernen eines Instrumentes. Wir legen besonderen Wert auf 
die Vermittlung der richtigen Spieltechnik (Blastechnik, Finger-, 
Hand-, Körperhaltung etc.) der einzelnen Instrumente. Unser Ziel 
ist es Kinder und Jugendliche zu motivieren, damit sie Freude 
und Spaß  am Musizieren haben.

Gerne informieren wir Sie am „Tag der offen Tür“ über:
-In welchem Alter kann ein Kind anfangen, ein Musikinstrument 
zu erlernen?
-Welches ist das richtige Instrument für mein Kind?
-Kann ich ein Instrument leihen?
-Was kostet der Musikunterricht?
usw..
Wir freuen uns über Ihr Interesse,
das Team der Musikschule Donzdorf

Tag der offenen Tür / Orientierungstag an der Musikschule
Am Samstag, 22. September lädt die Musikschule Donzdorf in 
der Zeit von 10 – 12 Uhr zum „LAST MINUTE-Schnuppertag“ ins 
Schloss ein.  
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule das neue Musikschul-
jahr. Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich noch nicht für 
den Unterricht auf einem bestimmten Instrument entschieden 
haben, können hier unter dem Motto „Alle Instrumente sehen 
– hören – ausprobieren“ bei unseren Instrumentallehrern die 
verschiedenen Instrumente ausprobieren und erhalten Tipps zur 
Instrumentenwahl. 
Herzliche Einladung an alle Musikinteressierte!
Folgende Instrumente werden vorgestellt:
Blechblasinstrumente:

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Trompete, Wald-, Tenor- und Flügelhorn, Bariton, Posaune, Tuba 
Holzblasinstrumente: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,
Streichinstrumente: 
Violine, Bratsche, Violoncello
Tasteninstrumente: 
Klavier, Keyboard, Akkordeon, Melodica, Orgel
Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe
Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

KOSTENLOSE Schnupperstunde Klavier 
-begrenzte Teilnehmerzahl-
Wer Interesse hat, das Instrument Klavier auszuprobieren, kann 
derzeit eine kostenlose Schnupperstunde (Einzelunterricht 30 
Minuten) bei einer Lehrkraft der Musikschule buchen. Dieses 
Angebot gilt für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Bitte melden Sie sich im Musikschulbüro bei Frau Kierstein unter 
Tel. 07162/922-312 an.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE der Musikschule: 
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während 
einer Unterrichtstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 1 
oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, 
der individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. 
Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 13,50 Euro bzw. 
27,00 Euro. 

Adelheid Fuss stellt im Schloss Donzdorf aus
Die Vernissage zur Ausstellung „Skulptur und Grafik“ von 
Adelheid Fuss findet am Sonntag, 23.September 2018 um 
11 Uhr im Roten Saal statt. 
Im Mittelpunkt meiner Arbeit steht der Mensch.
Ich sehe ihn als Wesen, das keinen festen Ort in der Welt hat, 
sondern seinen Platz immer neu finden muss.
Seine Suche nach Beständigkeit muss scheitern, da weder In-
stinkte noch Vorstellungen von stabilen Gesellschaftssystemen 
sein Handeln in feste Bahnen lenken können. Ordnung und 
Wandel bestimmen sein Leben.
Körper, Bewegung und Raum spielen dabei eine besondere Rol-
le. Der Körper wird zum Bedeutungsträger, der mit seiner Bewe-
gung und seiner Position im Raum Inhalte vermittelt.
Die Ausstellung zeigt plastische und grafische Arbeiten, die über 
die letzten Jahre in mehreren Serien entstanden sind.

Adelheid Fuss
1977  geboren in Sibiu, Rumänien
1987  Ausreise nach Deutschland
1997 - 1998  Studium der Romanistik und Slawistik in Tübin-

gen
1999 - 2002  Ausbildung zur Holzbildhauerin in Flensburg
2002 - 2009  Studium der Bildhauerei an der Burg Giebichen-

stein
 Kunsthochschule Halle bei Prof. Bernd Göbel
2005 - 2006  Erasmusstipendium für die Akademie der schö-

nen Künste Athen, Griechenland
2009  Diplom
seit 2009  freischaffend tätig
seit 2013  Lehrtätigkeit an der Kunstschule Potsdam

lebt und arbeitet in Potsdam

Ausstellungen (Auswahl):
2017  Adelheid Fuss – Skulptur | Martin Noll – Malerei, 
 Die Brücke Kleinmachnow Kunstverein e.V.
 wechsel | SPIEL, Projektgalerie Nummeriert & 

Signiert zu Gast in der 
 Galerie Sybille Nütt, Dresden
2016  FIDEM XXXIV, Museum TreM.a, Namur, Belgien
 ZWISCHEN RAUM, Werkgalerie Hentzsch, 

Dallgow-Döberitz
2015  art-figura, Perla Castrum, Schwarzenberg
2014  FIDEM XXXIII, Archäologisches Museum, Sofia, 

Bulgarien
 SPEKTRALE 6, Kulturkirche, Luckau
2013  „Klassentreffen - sieben Positionen figürlicher 

Bildhauerei“, 
 Galerie hinter dem Rathaus, Wismar
2012  „Neumitglieder 2011“, Galerie M des BVBK, 

Potsdam

Ausstellungsdauer: 23.September - 09. November 2018
Vernissage: 23.09.2018, 11 Uhr, Roter Saal, Schloss. 
Herzliche Einladung zur Vernissage und Ausstellung von 
Adelheid Fuss

Veranstalter: Stadtverwaltung Donzdorf

Kammermusikabend Schloss Donzdorf
29. September 2018, 20 Uhr 
Roter Saal, Schloss Donzdorf
Katarzyna Mycka
Marimba Solo 
Die Kritik hat der international renommierten Marimba-Virtuosin 
und Kammermusikerin Katarzyna Myćka den Beinamen „Die 
mit den Schlägeln tanzt“ verliehen: „Höchste Geläufigkeit“, 
„perfekte Anschlagstechnik“ und eine „traumhafte rhythmi-
sche Präzision“ seien charakteristisch für die Musikerin, die auf 
ihrer Konzertmarimba mit den 60 schmalen Holzplatten und 
Resonanzrohren aus Metall bis zu sechs Töne gleichzeitig zum 
Klingen bringt.
Dem relativ selten zu hörenden Solo-Instrument Marimba atte-
stiert die Fachwelt unter den wirbelnden Schlägeln der Stuttgar-
terin mit polnischen Wurzeln „außergewöhnlichen Klangfarben-
reichtum“ und „eine faszinierend breite Palette musikalischer 
Wirkungen“. Das Publikum begeistert auch die artistische An-
mut und tänzerische Energie ihres Spiels.
Nach einer Klavier- und Schlagzeugausbildung entdeckte die 
1972 geborene Künstlerin während des Studiums an den Mu-
sikhochschulen Gdansk, Stuttgart und Salzburg die Marimba als 
ihr „ideales Medium für die musikalische Aussage“. Zahlreiche 
Preise und Auszeichnungen bei internationalen Musikwettbe-
werben folgten: 1995 Sieg und Publikumspreis bei der „Interna-
tional Percussion Competition Luxembourg für Marimba Solo“, 
ein Jahr später der erste Platz bei der „First World Marimba 
Competition Stuttgart“. Dann kamen Stipendien und Einladun-
gen zu Meisterkursen in den USA, Asien und verschiedenen 
europäischen Ländern, die die junge Musikerin bald in der Szene 
vernetzten.
Auftritte als Solistin bei den wichtigsten Marimba Festivals (Osa-
ka 1998, Linz 2004, Minneapolis 2010) sowie ebenfalls solistisch 
in vielen Teilen der Welt mit bekannten Orchestern (Stuttgarter 
Philharmoniker, Bochumer und Göttinger Symphoniker, Polnische 
Kammerphilharmonie Sopot, Wiener, Prager und Heilbronner 
Kammerorchester (WKO), Beijing Symphony Orchestra, Camera-
ta Israeli, Maribor, Neubrandenburg und Vogtland Philharmonie, 
Folkwang Kammerorchester, RSO Luxemburg sowie diverse pol-
nische Symphonieorchester) machen Katarzyna Myćka, heute zu 
einer führenden Pionierin ihres noch jungen Instruments.
In ihrer heutigen Gestalt existiert die große Konzertmarimba erst 
seit Mitte der 1980er Jahre. Katarzyna Myćka, 1999 von der 
„Polish Percussive Arts Society“ als „Botschafterin der polnischen 
Schlagzeugkunst“ ausgezeichnet“, fördert die Popularisierung 
der Marimba mit Nachdruck. Dazu gehören für sie das Engage-
ment für Ausbildung des Nachwuchs und die Juryteilnahme bei 
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internationalen Wettbewerben, insbesondere aber ihre bereits 
2003 gegründete „Internationale Katarzyna Myćka Marimba 
Akademie“ (IKMMA).
In den vielseitigen Soloprogrammen der Künstlerin erklingen 
Transkriptionen der Werke Johann Sebastian Bachs oder Sergej 
Prokofjews, aber auch Originalkompositionen junger Komponi-
sten wie Emmanuel Séjourné oder Anna Ignatowicz. 
Auf inzwischen sieben CDs hat die Künstlerin einen Querschnitt 
ihres Repertoires eingespielt. „Viel Zeit und Enthusiasmus“ wid-
met Katarzyna Myćka der Zusammenarbeit mit Komponisten, 
die den „speziellen und wunderbaren Klang der Marimba erfor-
schen und verstehen“.
Oberstes Gebot, bilanziert die Musikerin, der zahlreiche Konzerte 
und Kammermusikwerke gewidmet wurden, sei dabei „musikali-
sches Vertrauen“.

Programm
Katarzyna Mycka
Johann Sebastian Bach
Goldberg Variationen BWV 988
Bearbeitung für Marimba von Katarzyna Mycka

Die Goldberg Variationen BWV 988 von Johann Sebastian Bach 
werden als eines seiner großen Meisterwerke erachtet und sind 
gleichzeitig eines der schönsten Beispiele für Polyphonie in der 
Musikgeschichte. Aller Genius deutscher Komponisten konzen-
triert sich in diesen dreißig Variationen auf die musikalischen 
Veränderungen in all ihren scharfen Kontrasten.
Die international renommierte und ausgezeichnete Virtuosin 
Katarzyna Myćka hat sich der musikalischen und technischen 
Herausforderung der Übertragung dieses großartigen Variatio-
nen-Zyklus auf ihr Instrument, die Marimba, gestellt. Unter kon-
sequenter Berücksichtigung der Regeln des Barocks zu Interpre-
tation, Phrasierung, Dynamik und Ausschmückungen durchmisst 
Katarzyna Mycka dabei die faszinierende Klangwelt moderner 
Marimbas und lässt mit ihrem herausragenden Spiel die vertrau-
te Musik des Bach‘schen Meisterwerkes völlig neu erleben.

Mit freundlicher Unterstützung durch: 

Wolfgang Straub 

Donzdorfer Krämermarkt 
- gemeinsam mit dem Wochenmarkt - am Freitag, 21. Sep-
tember 2018
Der traditionelle Krämermarkt findet am Freitag, 21. September 
2018 statt.
Auf dem östlichen Schlosshof bieten zahlreiche Markthändler 
und ein Scherenschleifer von 8 bis 18 Uhr ihre Waren und ihr 
Können an. Die Auswahl reicht von Fliegengitter, Afrikanische 
Kunst, Haushalts- oder Lederwaren bis hin zu Süßigkeiten, Ta-
schen, Schmuck und Textilien in verschiedenster Art.
Wurst, Crêpes und Schupfnudeln stehen für den kleinen Hunger 
beim Marktbesuch oder für die Mittagspause zur Verfügung.
Den Wochenmarkt finden Sie morgens von 7.00 - 11.30 Uhr 
auf unserem westlichen Schlosshof. Dort haben Sie die Gelegen-
heit frische und hochwertige Ware in ruhiger und gemütlicher 
Atmosphäre einzukaufen.
Dazu wird Ihnen morgens von 8.30 - 11.30 Uhr das Kaffeemo-
bil der NWZ, frisch gebrühten Kaffee anbieten!

Die Händler freuen sich auf Ihren Besuch!

 PC-Treffpunkt
 für mehr Freude und Sicherheit beim Umgang 

mit dem Laptop!
Termin: Montag, den 24.09.2018, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Ort: Stadthalle Donzdorf, Vereinsraum 1 

Brainkinetik 
Möchten Sie etwas für Ihre Gedächtnisleistung und noch mehr 
tun? Wir freuen uns, Sie auf einen besonderen Kurs der VHS 
Donzdorf aufmerksam machen zu können.
„Fit mit Brainkinetik für Männer und Frauen im Seniorenal-
ter“. Eine speziell geschulte Pysiotherapeutin wird zu koordinati-
ven Bewegungsübungen anleiten, die eine positive Auswirkung 
auf die Hirnleistung haben. Die Merk-, Konzentrations-, Wahr-
nehmungs-, Lernfähigkeit und ein angenehmes Lebensgefühl 
sollen gefördert werden, und das alles mit Freude und individuell 
auf uns Senioren abgestimmt. (s. auch Volkshochschulpro-
grammheft II 2018 S. 24) 
Termin: montags, ab 08.Oktober 10.30 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ort: FC Clubhaus, Gymnastikraum , 6 Termine 39,50 Euro 
Ameldung über VHS, Tel. 07162/ 922- 310, E-Mail vhs@donz-
dorf.de 

Jahrgang 1940/41 Donzdorf
Wanderung über Hürbelsbach nach Süßen
Nach der Sommerpause findet am Donnerstag, dem 4. Okto-
ber 2018, unsere nächste Wanderung statt. Wir wandern über 
Hürbelsbach nach Süßen und kehren dann im Gasthaus zum 
,,Bäumle“ ein.
Abmarsch an der ,,Alten Post“ um 16.00 Uhr.
Nichtwanderer kommen um ca. 17.00 Uhr direkt ins „Bäumle“

 Clubmeisterschaften im Doppel 
 Zum Saisonende unseres Jubiläumsjahres 

wollen wir mit unseren Mitgliedern noch eine 
sportliche Veranstaltung als Bereicherung un-
seres Vereinslebens durchführen, nämlich eine 
Clubmeisterschaft im Doppel.

Diese ist als Damen und Herrenkonkurrenz vorgesehen, je nach 
Termin ist Samstag, 22.09.2018 ab 10.00 Uhr

Saisonabschlussfeier am 22.09.2018
Den offiziellen Abschluss unseres Jubiläumsjahres begehen wir 
mit der Saisonabschlussfeier am Samstag, 22.09.2018 im Club-
haus um 19.00 Uhr.
Der Saisonabschluss ist gleichzeitig verbunden mit der Aufstiegs-
feier der Mannschaften Damen 40 und Herren 40, sowie der 
Siegerehrung aus der Doppel-Clubmeisterschaft.

 Trainingsbeginn Hallenbad
 Am heutigen Donnerstag beginnen wir wieder 

mit dem Übungsabend im Hallenbad. Das Trai-
ning findet in den bisherigen Gruppen zu den gewohnten Zeiten 
statt. 

F-Kurs-Kinder
Alle Kinder, die bisher um 17.00 Uhr im Montags-Training 
waren, kommen ab Montag, 24.09.2018, um 18.00 Uhr ins 
Hallenbad. Wir freuen uns auf Euch und sind gespannt, welche 
Fortschritte Ihr in der Sommerpause gemacht habt!

Terminvorschau 2018
24.09.:  Beginn Anfängerschwimmkurs, Hallenbad
24.09.:  Beginn F-Kurs, Hallenbad 
Anfang Dez.: Herbstwanderung

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Tennis-Club Donzdorf e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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 Weinwanderfahrt Mittwoch 03.Oktober 
(Feiertag )

 Auch der Herbst hat seine schönen Tage, und 
unsere Weinwanderfahrt steht vor der Tür. So 
werden wir der Jahreszeit entsprechend die 
Schönheiten der Natur, und was Sie uns an 

Köstlichkeiten bietet genießen. –Die Weinlese –den Wein 
deshalb fahren wir dahin wo der Wein wächst. Nach Neipperg- 
Brackenheim unternehmen dort eine Wanderung durch die 
Weinberge am Zweifelsberg mit herrlichem Ausblick auf das 
Örtle Haberschlacht.

Es liegt im hellen Sonnenschein im Zabergäu ein Dörflein klein;
Es liegt vor dir und“s Herz dir lacht, der schöne Weinort Haber-
schlacht.

Dort erwartet uns unser Besenwirt. Bei einem guten Tröpfle 
Wein, gutem Essen und vor allem gutgelaunte Wanderer wollen 
wir den Tag gemütlich und fröhlich ausklingen lassen.
Abfahrt:  10.00 Uhr Sozialstation

10.05 Uhr Winzingen Bürgerhaus
Bei Fragen einfach Hildegard anrufen 01704758818.

Löwenpfad – Wanderung am Sonntag 23.September 2018
Hast du den Löwen in Dir schon entdeckt? oder entdecke ein-
fach den Löwen in Dir. Dann auf geht’s zur Löwenpfad – Hö-
henrunde um Bad- Ditzenbach. Natur und Wanderführerin Silvia 
Loos von der Albvereins Gruppe Bad- Ditzenbach wird uns füh-
ren und wir werden herrliche Ausblicke ins obere Filstal genießen 
können.
Wanderzeit: ca. 4 Stunden, ca. 11 km
Rucksackvesper mit nehmen, evtl. Einkehrmöglichkeit AV- Hilten-
burg – Hütte. Abfahrt: 9.00 Uhr KSK
Wanderführung übernimmt: Hildegard Leins und Silvia Loos
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

 Die NZ Donzdorfer Hexen gratuliert nachträg-
lich Ihren Mitgliedern Daniel Staudenmaier zum 
50. Geburtstag und Patrick Staudenmaier zum 
30. Geburtstag. Wir wünschen euch für euern 
neuen Lebensabschnitt alles Gute und viel 
Gesundheit. 

Ebenso gratulieren wir Nina und Marc Hartmann zur Geburt 
Ihrer Tochter Sophie. Viel Glück und Freude mit eurer kleinen 
Familie.

 13. Winzinger Schlachtfest
 Am Sonntag, 30. September 2018 findet ab 

10.30 Uhr unser 13. Winzinger Schlachtfest 
mit den Kreuzbergbuam am Gemeindehaus 
Winzingen statt. Bei kühlerem Wetter steht 
natürlich auch der Saal im Gemeindehaus zur 
Verfügung. 

Hierzu ist jeder recht herzlich eingeladen!

Liebe Leut, ob jung, ob alt, lasst doch eure Küche kalt.   
Nehmt Oma, Opa, Nachbar, Kind, und kommt nach Winzingen 
geschwind.
Bei Leberwurscht ond Sauerkraut, a Schnäpsle, dass es gut ver-
daut.
Ob bei Fanta, Cola, Wein oder Bier, machen wir es uns gemütlich 
hier.

Auch dieses Johr lasset mir es kracha, die Kreuzbergbuam Stim-
mung macha!
Bei ons isch es immer wieder schee,

es grüßen die Holzbrockeler
mit 3 kräftigen Hui dä dä

 Öffentlicher Beobachtungsabend
 Am heutigen Freitag (21.09.) laden wir um 

20.00 Uhr zu einem öffentlichen Beobach-
tungsabend ein. Bei klarem Himmel werden die Regenbogen-
bucht, Gebirge und Krater auf unserem Mond sowie die Plane-
ten Mars und Saturn durch unsere großen Teleskope gezeigt. Für 
die Besucher wird auch ein Vortrag über den aktuellen Sternen-
himmel angeboten. Referent ist Hans-Joachim Brinck

Voranzeigen
Fr., 05.10.:  gemeinsames Treffen der Arbeitskreise „Prak-

tische Astronomie“ und „Raumfahrt und Son-
nensystem“

Sa., 06.10.:  öffentlicher Beobachtungsabend
Di., 09.10.:  Treffen des Arbeitskreises „Wissenschaftsge-

schichte und Philosophie“

Diabetiker Baden-Würrtemberg
Selbsthilfegruppe Donzdorf

Basiswissen - Diabetes mellitus
Ein Vortrag für Diabetiker und Angehörige, die neu mit der Er-
krankung konfrontiert sind. Auf leicht verständliche Art werden 
die Grundkenntnisse zum Diabetes vermittelt. Natürlich sind 
auch erfahrene Diabetiker willkommen, die ihr Wissen auffri-
schen wollen.
Referent: Apotheker Dr. Bernhardus Gropper
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 26.09.2018 um 
19.30 Uhr im Vortragsraum FORUM Donzdorf, Hauptstraße 59 
statt.Der Eintritt ist frei.
Alle Betroffenen und Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Weitere Infos unter www.dr-gropper.de

Förderverein Musikverein Böhmenkirch e.V. 
Last Summer Sensation 
Am Samstag,. 22.09.2018 mit BigFM, DJane, T-Licious u. DJ 
Philhouse in der Gemeindehalle Böhmenkirch. 
Einlass 21:00 Uhr 
Eintritt 7 Euro, Freier Eintritt bis 22 Uhr 
Veranstalter: Förderverein Musikverein Böhmenkirch e.V. 

Freizeitclub Degenfeld
Degenfelderleben 
Bei unserer Minidorfolympiade am 9.9.2018 haben 18 Damen 
und 43 Herren mit gemacht. Den Ausflug gewonnen haben Lea 
Geiger aus Degenfeld und Joachim Buck aus Donzdorf. Herzli-
chen Glückwunsch.
Werner Hieber

Bibliothek im „Kronenhof“
Vortrag und Gesprächsrunde  zum Thema „Demenz“
Montag, 24.09.2018, Beginn: 19:00 Uhr, Eintritt: 5,00 Euro
Ort: Bibliothek im Kronenhof, Böhmenkirch
Zunehmend ist Demenz eine Volkskrankheit geworden. Ob in 
der Familie, Nachbarschaft oder Bekanntschaft, immer öfter erle-
ben wir Menschen, die von Demenz betroffen sind. Wie können 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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wir sie verstehen, wie können wir sie unterstützen, was passiert 
bei einer dementiellen Erkrankung und wie können wir betroffe-
nen Angehörigen beistehen?
Der Vortrag will dabei einen ersten Einblick in die Welt demen-
tiell erkrankter Menschen geben und Unterstützungsangebote 
benennen.
Die Referentin Hilde Rothmund, Dipl. Theologin; Psychothera-
peutin HPG, ist seit über 20 Jahre in der Hospizarbeit und in der 
Weiterbildung für Palliative Care Fachkräfte tätig.
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Krankenpfle-
geverein Böhmenkirch und der Sozialstation Donzdorf statt. Im 
Anschluss an den Vortrag haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen 
an die Referentin Frau Rothmund, Frau Monika Kolb von der So-
zialstation Donzdorf oder an Frau Yvonne Rieger, Bereichsleitung 
Böhmenkirch zu stellen. Zu Ihrer weiteren Information stehen 
Ihnen ein Büchertisch der Bibliothek sowie deren Mitarbeiterin-
nen zur Verfügung.

Rätsche Geislingen
Party
Fr . 21.09. 20.00 Uhr 
Wolfgang Kruszek & Die mikroHelden Summer of Love 
Auftaktveranstaltung des Geislinger Kulturherbst 2018. 
„68“ ist für Menschen, welche die 1960er Jahre bewusst erlebt 
haben, mehr als eine Zahl. Sie steht für durchgreifende politische 
und soziale Veränderungen und ist Synonym für einen neuen 
Musikstil: Bands wie die Beatles, Rolling Stones, Who, Kinks, 
Doors, Animals, Simon & Garfunkel, Mamas & Papas usw. begei-
sterten die Jugend der Welt. 
Wolfgang Kruszek und seine mikroHelden bringen uns auf der 
„Summer of Love Party“ die Hits der 1960er zurück. Die Musik 
weckt schöne Erinnerungen bei den Oldies und erreicht mit ihrer 
Zeitlosigkeit auch junges Publikum. 

Kabarett
Sa . 22.09. 20.00 Uhr 
Henning Venske – Abschiedstour Summa Summarum 
Ein Großer des deutschen Kabaretts verabschiedet sich 2018 von 
der Bühne mit einem furiosen Finale von Freund und Feind. 
Kabarettist, Schauspieler, Regisseur und Schriftsteller Henning 
Venske analysiert zum letzten Mal vor Publikum die aktuellen 
politischen Entwicklungen mit einem Scharfsinn, der manchen 
Amtsinhaber, Würdenträger und Kampagnenjournalisten be-
schämen müsste. Floskeln, Klischees und Phrasenmüll, Blender, 
Lallbacken ... all dies erledigt Deutschlands “meistgefeuerter” 
Satiriker pointiert und witzig. 


